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Eine Zukunft mit 
Hoffnung & Zuversicht

Wir leben in fordernden Zeiten. Seit 
Monaten beschäftigt uns die Pandemie und 
gerade als wir hoffen, der Virus zieht 
sich zurück, bricht wenige hundert Kilo-
meter von uns entfernt ein Krieg aus. 
Bereits die Pandemie hat den Staatshaus-
halt schwer belastet, der Krieg macht es 
noch schlimmer. Die finanzielle Situa-
tion für Eisenerz  ist somit nochmals 
angespannter und trotzdem haben wir die 
Hoffnung, dass die Entwicklung unserer 
Heimatstadt positiv gestaltet wird.
In herausfordernden Zeiten ist es eine 
schwierige  Aufgabe, notwendige Maßnah-
men für eine nachhaltige Stadtentwick-
lung in die Wege zu leiten. Notwendige 
Entscheidungen sind leider nicht immer 
populär.

Es freut mich, dass man auch viel Positi-
ves in Eisenerz wahrnehmen kann. Es gibt 
zahlreiche BürgerInnen, die nicht nur 
Wünsche deponieren, sondern auch selbst 
tätig werden. Das stimmt mich äußerst 
hoffnungsvoll, denn in diesen heraus-
fordernden Zeiten braucht es unbedingt 
ein Miteinander!
Der Gemeinderat und der Mitarbeiter-
Innenstab der Stadtgemeinde ist stets 
bemüht, die unzähligen Herausforderun-
gen zu bewältigen.

Blicken wir gemeinsam in eine hoffnungs-
volle Zukunft!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten 
einen schönen  und erholsamen Sommer!

Mit einem herzlichen Glück Auf! 

Ihr Bürgermeister
Thomas Rauninger, BEd
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Dienstjubiläen

BGM Thomas Rauninger, Stadtamtsdirektor 
Thomas Iraschko und Gewerkschaftsver-
treter Andreas Swoboda gratulierten im 
gemütlichen Rahmen den Jubilaren zu 2x25 

und 1x40 Dienstjahren. Ein großer Dank 
gilt den Herren für die geleistete Arbeit 
und der Treue zur Stadtgemeinde Eisenerz.

Bianca Klapfer 

Festsitzung des Gemeinderates der Stadt Eisenerz
Es war nicht nur der Anlass, der zur Freude aller ein Zusammenkommen im Innerberger 
Gewerkschaftshaus bewirkte, es war auch die erste öffentliche Veranstaltung im 
Innerberger Gewerkschaftshaus seit zwei Jahren. Umso gelöster war auch die Stimmung 
der Gratulanten und der zu ehrenden Gäste.

In der Festsitzung des Gemeinderates der 
Stadt Eisenerz am 4. Mai wurden drei 
Persönlichkeiten aus Eisenerz geehrt, 
deren Engagement und unermüdlicher Ein-
satz für die Bergstadt Eisenerz hervor-
gehoben und gewürdigt wurde.

Bürgermeister Thomas Rauninger, BEd, 
überreichte zusammen mit Vizebürger-
meister Markus Pump und Vizebürgermeis-
ter Peter Iraschko die Auszeichnungen. 

Marlene Kohlbacher

Verleihung des historischen 
Stadtwappens in Gold an 
VZBM.a.D. Christian Berger 
© Stadtgemeinde Eisenerz

Verleihung des Ehrenringes der Stadt Eisenerz 
an BGM.a.D. Christine Holzweber
© Stadtgemeinde Eisenerz

Verleihung des historischen 
Stadtwappens in Gold an Herbert 
Krump © Stadtgemeinde Eisenerz

v.l.: Thomas Rauninger,Udo Brandner, Christian Hartl, Günther Lichtscheid, Thomas Iraschko, Andreas Swoboda © Petra Tilzer
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5Ehrung der Sportler & Sportlerinnen 2022 
Es war wie immer eine Freude, unsere erfolgreichen Eisenerzer SportlerInnen begrüßen 
und ehren zu dürfen, Lukas Klapfer, Daniela Iraschko-Stolz, Lisa-Marie Hirner

Ende April würdigte Bürgermeister Tho-
mas Rauninger, BEd. im Rahmen einer 
Sportlerehrung im Schulhof die hervor-
ragenden Leistungen und war der Über-
bringer neuer Namensgebungen zu Ehren 
der SportlerInnen.

Mit Lukas Klapfer verabschiedete sich 
ein sehr erfolgreicher Athlet aus dem 
Leistungssport, der uns mit vielen 
Medaillen glückliche „Zuschauer – Stun-
den“ vor den Fernsehgeräten bescherte. 
„Lukas – Klapfer –Olympiastrecke“ – so 
wird ihm zu Ehren in Zukunft die FIS-
Zertifizierte Loipe in der Eisenerzer 
Ramsau heißen. 

Weiter spannend bleibt es bei Daniela 
Iraschko-Stolz, eine Ausnahmesportle-
rin, die sich immer wieder neu motivieren 
kann und stets über ihre Grenzen geht: 
Wir freuen uns, immer wieder mitfiebern 
zu dürfen und drücken wieder ganz fest 
die Daumen, dass sich ihre eindrucks-
volle Erfolgsgeschichte fortsetzt. 

Ein ganz besonderes Geschenk gab es für 
„Dani“: 
Die Mittelschule der Stadt Eisenerz 
trägt in Zukunft ihren Namen: „Daniela 
Iraschko–Stolz Mittelschule Eisenerz“.

Mit Lisa-Marie Hirner ist die Eisenerzer 
„Siegesspur“ schon weiter programmiert. 
Sie tritt bereits in die Fußstapfen 
ihrer Eisenerzer Vorgänger und kann in 
ihrer Karriere schon jetzt auf mehrere 
erfolgreiche Wintersaisonen zurückbli-
cken. 

Wir wünschen Lukas Klapfer viel Glück 
für seinen neuen Lebensabschnitt und 
wir werden vor den Fernsehgeräten 
dabei sein, wenn wir unsere Eisenerzer 
„Mädels“ Daniela und Lisa-Marie  wieder 
anfeuern dürfen.

Marlene Kohlbacher

Stars aus Wintersport und Lokalpolitik ehren unsere Eisenerzer AthletInnen © Klaus Pressberger
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6 Frühling ist, wenn die Seele wieder bunt denkt
Frühlingsbeginn im „Café Click Auf“

Grün ist es geworden im Gastgarten - bunt ist das „Café Click Auf“ sowieso. Beim 
2. Stadtgespräch am 22. März erinnerten nur noch ein paar kleine Schneefelder „im 
Freien“ an die Eröffnung des digitalen Raumes in „gather.town“ im Jänner 2022. Auch 
im Zentrum-Münichtal begrüßte die Frühlingssonne die TeilnehmerInnen, die „in echt“ 
mit der Stadtschmiede Eisenerz am Stadtgespräch teilnahmen. Also eine bunte Ver-
anstaltung - wie der Frühlingsbeginn. Bunt in der Vielfältigkeit der Locations, der 
TeilnehmerInnen und der diskutierten Themen.

Neue Kommunikationsära in  
Eisenerz

Jeder Frühling trägt den Zauber seines 
Anfangs in sich, so war das 2. Stadt-
gespräch in Eisenerz ein zauberhafter 
Anfang einer neuen Kommunikationsära in 
Eisenerz – der Hybrid-Veranstaltung. Für 
alle „Exil-EisenerzerInnen“ und Eisen-
erz-Fans und einfach alle EisenerzerIn-
nen, die es bevorzugen, sich online dazu 
zuschalten, öffnete das „Café Click Auf“ 
zum zweiten Mal seine Pforten. Zauber-
haft und neu war der Avatar „olle Leitl’n 
Münichtal“. Die Stadtschmiede orga-
nisierte gemeinsam mit JHB-Brandegger 
(Technik) und Hermann Stadler (Zentrum 
Münichtal) die analoge Veranstaltung, 
wo man „in echt“, also hautnah teilnahm. 
Somit wurde Austausch mit Politik und 
Verwaltung zu Eisenerz-Themen für alle 
Interessierten möglich. „Perfekte Koope-
ration zwischen Hauptamt und Ehrenamt“, 
sind sich die VertreterInnen der Stadt-
gemeinde und der Stadtschmiede einig. 

4 Themen, 15 Minuten und  
Platz für „Mehr“

Mit cite, awa, www und mea konnten wahr-
scheinlich die Wenigstens etwas anfan-
gen. Die Abkürzungen stehen für vier 
Themen an vier Tischen - 15 Minuten war 
Zeit sich darüber auszutauschen, bevor 
der Tisch gewechselt werden musste. So 
informierte BGM Thomas Rauninger über 
„Corona: Impfen & Testen in Eisenerz und 
ergänzte mit Infos über Hilfsaktionen 
zur aktuellen Ukraine-Thematik.
Auf die Frage „Bringt die Digitalisie-

rung mehr für Eisenerz?“ antwortete VBGM 
Markus Pump am Tisch „awa – Attraktiv 
für Wirtschaft und Arbeit“ prompt, wie 
wichtig die Digitalisierung in einer 
Wohlstandsgesellschaft ist. „Wir sind 
hierhergezogen, weil Telearbeit in 
Eisenerz gut möglich ist“, ergänzte eine 
zugezogene Eisenerzerin sofort. 
„Die neue Eisenerz-Tasche finde ich 
super und trage ich sehr gerne! Weitere 
Werbemittel aus qualitativ hochwertigem 
Material würde ich auch mit Stolz in 
Wien präsentieren!“, war am Tisch www zu 
vernehmen, wo es um Website, Werbemit-
tel und Winterdienst ging – also Themen, 
die am Ende alle mit Kommunikation der 
Stadt zu tun haben. Dort stellten Bianca 
Klapfer vom Stadtmarketing und Michael 
Rigler vom Städtischen Wirtschaftshof 
viele Fragen an die TeilnehmerInnen 
und stellten sich ebenso den Fragen der 
TeilnehmerInnen. 
„Würdet ihr ein Car-sharing Angebot 
nutzen?“, fragte Stadtschmiedin Karin 
Hojak-Talaber am Tisch „mea – mobil in 
Eisenerz ohne Auto“ in die Runde. Stand 
und Bedarf hinsichtlich (Micro)-öffent-
licher Verkehr wurden rege diskutiert.

Projektvorstellung von Bianca Klapfer ©  M.Plasencia
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7Engagement auf Immerdar –  
innovativ, kommunikativ

Technik-Experte Markus Plasencia, der 
das Projekt „Engagement auf Immerdar“ 
extern begleitet, sorgte auch als Zeit-
wächter dafür, dass die 15 Minuten pro 
Tisch eingehalten wurden. Anschließend 
gab es noch die Möglichkeit, die Themen 
zu vertiefen oder weitere aufzugreifen. 
„Die Diskussionen waren bunt gemischt, 
das kurze und knackige Format sehr inte-
ressant! Wir sind auf einem sehr coolen, 
neuen Weg der BürgerInnenbeteiligung!“, 
freute sich BGM Thomas Rauninger. 

Digital wurde an der virtuellen Sektbar 
der Stadtschmiede weiterdiskutiert und 
auch einfach nur getratscht. Viele haben 
sich über ein Wiedersehen mit alten 

Bekannten gefreut. Projektleiterin 
Bianca Klapfer gab noch eine Nachricht 
eines Wiener-Pärchens aus der Chat-Funk-
tion weiter: „Danke für die Einladung zu 
diesem genialen Format und unglaublich, 
wieviele engagierte Leute es in Eisen-
erz gibt! Hoffentlich finden wir bald 
eine geeignete Immobilie in Eisenerz.“ 
Als das „Café Click Auf“ seine digitalen 
Pforten schloss – fand im Münichtal noch 
ein reger Austausch statt, so mancher 
wechselte auch von online in Präsenz.

Das Projekt wird unter der Dachmarke 
„Gemeinsam stark für Kinder“ umgesetzt 
und mit nationalen Mitteln aus dem Loka-
len Agenda 21 Programm gefördert.

Bianca Klapfer

Gut besucht war auch das Zentrum Münichtal
© Rene Thaller

Ein voller Erfolg die analoge Veranstaltung der Stadtschmiede im Zentrum Münichtal © Rene Thaller

Die Hybrid-Veranstaltung - digital und „in echt“ 
© Markus Plasencia
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„Mein Eisenerz – good vibes only“
Das erste Siegerfoto steht fest

Ein herzliches Dankeschön an alle EinsenderInnen und alle VoterInnen! Das Voting war 
bis 01. Juni 2022 16:00 Uhr geöffnet – der Sieger stand somit fest.

Groß war die Freude bei Roland Brandner 
als BGM Thomas Rauninger die Siegerprä-
mie in der Höhe von € 250,- übergab. 

Das Team der Stadtgemeinde Eisenerz 
gratuliert ganz herzlich, wünscht wei-
terhin stets eine unfallfreie Fahrt und 
viel Freude beim Mountainbike fahren in 
Eisenerz!

Auf in die zweite Runde
Weitere Einreichungen sind eingelangt – 
wer gewinnt, liegt an Ihnen!

Ihre Stimme für das beste Foto
Sie entscheiden, wer die zweite Runde 
des Fotowettbewerbs „good vibes only“ 
2022 für sich entscheidet. Einfach QR-
Code scannen und damit für Ihr Lieb-
lingsfoto voten.
Das Voting ist bis zum nächsten Redak-
tionsschluss des Stadtmagazins, also den 
25.August 2022, geöffnet!

Das Team der Stadtgemeinde bedankt sich 
bei allen Teilnehmerinnen und wünscht 

den FinalistInnen alles Gute!

Sie wollen auch am Fotowettbewerb teil-
nehmen?
Dann noch schnell für die dritte Runde 
bis 25. August 2022 Fotos uploaden!
Alle Informationen und Teilnahmebedin-
gungen finden Sie unter www.eisenerz.at

Bianca Klapfer

Das Siegerfoto eingereicht von Roland Brandner 
© Bianca Klapfer.
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9„Mein Eisenerz – 
good vibes only“
Auf in die zweite Runde

Voten Sie mit und entscheiden 
Sie welches Foto gewinnt. Ein-
fach QR-Code scannen und für 
Ihr Lieblingsfoto stimmen.
Das Voting ist bis zum nächsten 
Redaktionsschluss des Stadt-
magazins, also den 25.August 
2022 geöffnet!
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10 Museumsquartiermöbel im Schulhof
Auf Initiative von Bürgermeister Thomas Rauninger hat der Stadtrat beschlossen, den 
Pausenaufenthalt im Freien für die SchülerInnen gemütlicher zu gestalten. Es wurden 
fünf Sitzgelegenheiten nach Vorbild des Museumsquartiers in Wien angekauft. Die 
eckigen Formen laden zum „chilligen Verweilen“ in unterschiedlichen Positionen ein, 
sodass man gestärkt aus der Pause zurückkehren kann.

Bianca Klapfer

Die „MQ-Möbel“ laden in den Hofpausen zum „Chillen“ ein und sind bei den Kindern und Jugendlichen sehr 
beliebt. © Marlene Kohlbacher

Stadtgemeinde Eisenerz dabei beim Umweltkirtag
Der Abfallwirtschaftsverband Leoben (AWV) veranstaltet am 21. September 2022 von 
09.00 – 17.00 Uhr den ersten Umweltkirtag im Volkshaus in St. Michael. Die Stadtge-
meinde Eisenerz ist ebenfalls als „Standler“ vertretetn und zeigt mit ca. 43 anderen 
AusstellerInnen, wie aktiv und breit aufgestellt Klima- & Umweltschutz sein kann. 

Bunte Vielfalt mit 43 AusstellerInnen

„Wir präsentieren mit unseren 43 Stand-
lerInnen einen Querschnitt aus dem Ver-
bandsbereich des AWV Leoben zu den The-
men Abfallwirtschaft, Umweltschutz, 
Nachhaltigkeit, Regionalität, Mobili-
tät, Reparatur, Upcycling und vieles 
mehr“, freut sich Edith Stöcklmayr, 
Mastermind des ersten Umweltkirtages. 
Regionale Produkte zum Genießen und 
Wohlfühlen finden sich beim Umweltkir-
tag gleich neben Abfallwirtschaftsbe-
trieben. Energieberatung und Berichte 
über Natur ergänzen sich mit kreativen 
Erzeugnissen aus (Beinahe-)Abfällen. Die 
ökologischen Rasenmäher der Eselrettung 
präsentieren sich höchstpersönlich. 
Programmangebote für Naturerfahrungen 
sind gleich neben „Standeln“ mit wieder-
verwendeten Produkten zu finden. Das und 
noch vieles mehr macht den Umweltkirtag 
aus!

Staunen, schlemmen und quizen

Wenn Sie bei so vielen attraktiven Ange-
boten zwischendurch eine Stärkung brau-
chen, gibt es einen Gastrobereich mit 
steirischen Köstlichkeiten. Wenn Sie 
mit offenen Ohren und Augen durch den 
Umweltkirtag spazieren, haben Sie sogar 
die Möglichkeit, eine kleine Jause kos-
tenlos zu bekommen. Mit welcher „Quiz-
aktivität“ Sie sich eine gratis-Jause 
sichern, erfahren Sie direkt vor Ort!

Kommen – schauen – ausprobieren - 
genießen, was es in der Region schon 

alles gibt!
Bianca Klapfer

P.S.: Und vor allem nicht vergessen, 
bei Bernhard Nagler und Bianca Klapfer 
beim Stand der Stadtgemeinde Eisenerz 
vorbeischauen!
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11Die Militärakademie übt!
Von 11. bis 22. Juli wird Eisenerz zum Manövergebiet. Die Theresianische Militäraka-
demie wird im Gemeindegebiet von Eisenerz, aber auch in Hieflau, Vordernberg, Radmer 
und Trofaich, eine Übung abhalten. Insgesamt werden rund 1000 SoldatInnen mit 200 
Fahrzeugen und 10 Flugzeugen und Hubschraubern an der Übung teilnehmen. Trainiert 
werden Aufgabenstellungen, wie sie in Auslandseinsätzen zu erfüllen sind.

Die Theresiansche Militärakademie ist 
in Wiener Neustadt beheimatet und für 
die Ausbildung der Offiziere des Bun-
desheeres verantwortlich. Die Übung 
bildet einen wichtigen Bestandteil der 
Ausbildung, da sie den Offiziersanwär-
tern die Möglichkeit bietet im Lehrsaal 
Erlerntes, in der Praxis anzuwenden und 
so ihr Wissen und ihre Fertigkeiten zu 
erweitern und praktische Übungserfah-
rungen zu sammeln.
Übungsteilnehmer sind nicht nur die 
angehenden Offiziere, sondern auch Sol-
datinnen und Soldaten aus ganz Öster-
reich, zB. rund 100 Soldatinnen und 
Soldaten aus der Kaserne St. Michael. 
Ebenso werden nicht nur Berufssoldaten 
und Grundwehrdiener, sondern auch 200 
Milizsoldaten an der Übung teilnehmen.
Die Übungsleitung wird im Schloss Leo-
poldstein ihren Gefechtsstand haben. 
Unterkunft beziehen werden die Soldaten 
außerdem im Seelsorgezentrum Münichtal, 
im Erzberg Alpinresort, im BORG, am 
Sportplatz Trofeng sowie in der Pilking-
ton-Halle.
Am Präbichl wird ein Kontrollpunkt 
errichtet werden, bei dem geübt wird, 
wie Fahrzeuge und deren Lenker zu kon-
trollieren sind. Die Bevölkerung kann 
ungehindert passieren, ist aber ein-
geladen mitzuwirken und eine derartige 
Kontrolle zu erleben. 

Am Mittwoch Nachmittag , dem 20. Juli 
2022, werden die Soldaten im Stadtzen-
trum von Eisenerz trainieren, wie bei 
einer Demonstration die Sicherheit und 
Ordnung aufrechterhalten werden kann. 
Auch hierzu ist die Bevölkerung zum 
Zusehen eingeladen.
Am Sonntag, dem 17. Juli, wird um 10.10 
Uhr bei der Oswaldikirche ein Feld-
gottesdienst abgehalten. Pfarrer Anton 
Reinprecht sowie Militärdekan Stefan  
Gugerel laden die Bevölkerung von Eisen-
erz herzlich zur Teilnahme ein. Im 
Anschluss daran lädt das Bundesheer zur 
Agape mit musikalischer Begleitung durch 
die Militärmusik Steiermark.
Weitere aktuelle Informationen zur Übung 
finden sich auf der Homepage der Militär-
akademie unter www.milak.at/eisenerz2022 
Im Falle von Fragen oder des Bedarfs der 
Kontaktaufnahme mit der Übungsleitung 
wurde eine Hotline eingerichtet: 0664 
622 1605
Die Übungsleitung weist darauf hin, 
dass das Berühren von Munition und 
Munitionsteilen lebensgefährlich sein 
kann und deshalb zu unterlassen ist. 
Im Falle eines Auffindens von Muni-
tion oder Munitionsteilen oder anderen 
unbekannten Gegenständen, ist die oben 
angeführte Hotline oder die Polizei zu 
verständigen.

ÖBH

Die Militärakademie bildet den Offiziersnachwuchs 
für das Bundesheer aus. © ÖBH

Praktische Übungen bilden einen wichtigen Bestand-
teil der Offiziersausbildung. © ÖBH
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12 4.974 Stunden für Ihre Sicherheit
Kommandant HBI Gernot Neumann präsentierte am 11. März 2022 den Leistungsbericht 
über das Jahr 2021. Neben den zahlreich erschienenen Kameraden durfte er die Ehren-
gäste Bereichsfeuerwehrkommandant OBR Ing. Manfred Harrer, Bürgermeister Thomas 
Rauninger, BEd., VzBGM Hans Peter Iraschko, OBI Stefan Ranzenmayer von der BtF VA 
Erzberg GmbH sowie Vertreter von Polizei, Rotes Kreuz und Bergrettung begrüßen.

Die Mannschaft, bestehend aus 83 Frau 
und Mann wurde im vergangenen Jahr zu 
insgesamt 87 Einsätzen gerufen. 
Diese gliedern sich in 79 technische 
Einsätze, 6 Brandeinsätze und 2 Fehlaus-
rückungen.
Unser Nachwuchs durfte das erworbene 
Fachwissen wieder unter Beweis stellen 
und so gelang es allen fünf Kameraden, 
das Wissenstest-Spiel sowie den Wissens-
test erfolgreich zu absolvieren. 
Neben 98 Übungen wurden auch zahlrei-
che Lehrgänge besucht und so beläuft 
sich die Gesamtanzahl der aufgewendeten 
Stunden im vergangenen Jahr auf 4974.

Wahl- und Wehrversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Eisenerz

Im Anschluss an die Wehrversammlung 
folgte die periodisch wiederkehrende 
Neuwahl des Kommandos. Die Kameraden HBI 
Neumann Gernot und OBI Riegler Gerald 
stellten sich der Wahl zum Kommandant 

bzw. Kommandant-Stellvertreter. Beide 
wurden – nicht zuletzt aufgrund der aus-
gezeichneten Arbeit der letzten Jahre – 
einstimmig in ihrer Position bestätigt.

Beförderungen

Oberfeuerwehrmann:	
FM BACHER Florian
FM BACHER Markus
FM HAMMERER Bernd
FM HOCHSTEINER Michael
FM KLAPF Dominik
Hauptfeuerwehrmann:	
OFM FURTNER Gerhard
OFM MIESS Gerald
OFM STIEBER Gerhard
OFM Zarzer Christian jun.
Oberlöschmeister des Fachdienstes:
LMdF OBERLEITNER Robert
Hauptlöschmeister des Fachdienstes:
OLMdF HUBINGER Erich jun.

BMdV Daniel Ehgartner

BGM Thomas Rauninger und VBGM Peter Iraschko bei den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Eisenerz 
© FF-Eisenerz
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13Brand in Schrott-Aufbereitungsbetrieb
Am Sonntag, dem 17.04.2022 um 06:56 Uhr wurden die FF Eisenerz, die Betriebsfeuer-
wehr VA-Erzberg GmbH, die Betriebsfeuerwehr VOESTALPINE Stahl Donawitz GmbH mit dem 
Atemschutzfahrzeug sowie der FF Leoben Stadt mit dem Einsatzleitfahrzeug zu einem 
Brand in einem Schrott-Aufbereitungsbetrieb in Eisenerz alarmiert.

Bereits bei der Anfahrt konnte eine 
starke Rauchentwicklung im Bereich der 
Firmenhalle festgestellt werden. Zuerst 
musste ein Zugang zur Halle über einen 
Nebeneingang geschaffen werden. Da sich 
aufgrund eines Stromausfalles die gro-
ßen Einfahrtstore nicht öffnen ließen, 
mussten diese gewaltsam mit einem Gabel-
stapler geöffnet werden.
Mithilfe des Hochleistungslüfters der 
BtF VA Erzberg GmbH konnte die Sicht in 
der Halle verbessert und ein umfassender 
Schaumangriff gestartet werden. Für die 
Wasserversorgung wurde eine Zubringlei-
tung vom nahegelegenen Fölzbach sowie 
von einem Hydranten in unmittelbarer Nähe 
sichergestellt. Aufgrund der Größe der 
Halle wurde um 06:56 Uhr Abschnittsalarm 
für den Feuerwehrabschnitt 1 Eisenerz 
ausgelöst. Das abgelöschte Brandgut 
wurde dann mit einem Radlader ins Freie 
gebracht, wo die letzten Glutnester  

mittels einem C-Rohr nochmals abgelöscht 
wurden.
Gegen 11:30 Uhr konnte dann „Brand aus“ 
gegeben werden. Nach den umfassenden 
Aufräumarbeiten konnten wieder alle 
Kräfte in die Rüsthäuser einrücken.

Eingesetzte Kräfte:

	> FF Eisenerz	 7 KFZ 	21 Mann
	> FF Hieflau	 2 KFZ 	14 Mann
	> FF Vorderradmer	1 KFZ 	8 Mann
	> FF Hinterradmer	1 KFZ	 8 Mann
	> BtF Donawitz	 1 KFZ	 2 Mann
	> FF Leoben-Stadt	1 KFZ	 3 Mann
	> Rotes Kreuz	 1 KFZ	 2 Mann
	> Polizei		  1 KFZ	 2 Mann
	> Brandermittler Polizei	 
			   1 KFZ	 2 Mann

HBI Gernot Neumann

Bei den Löscharbeiten vom Brand Primaras © FF-Eisenerz



Bürgernähe durch Service und Sicherheit

14 Feier zum 100-jährigen Bestehen der 
Betriebsfeuerwehr VA Erzberg
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens der Betriebsfeuerwehr VA Erzberg wurde am  
7. Mai 2022 ein „Tag der offenen Tür“ vor dem im letzten Jahr schön sanierten Rüst-
haus in der Hieflauerstraße veranstaltet.

Nach dem gemeinsamen Antreten der BtF VA 
Erzberg und den Abordnungen der Freiwil-
ligen Feuerwehren der Stadt Eisenerz, 
aus Hieflau und aus Hinterradmer konnte 
der Kommandant der BtF VA Erzberg, Mario 
Haidn, die Ehrengäste begrüßen und zu 
deren Ansprachen überleiten. Von der 
Geschäftsführung der VA Erzberg GmbH 
war dies Bergdirektor DI Josef Pappen-
reiter, weiters die Landtagsabgeord-
nete Helga Ahrer, der Bürgermeister der 
Stadt Eisenerz, Thomas Rauninger BEd, 
der Leiter des „Zentrum am Berg“, Univ. 
Prof. Robert Galler, und der Bereichs-
feuerwehrkommandant OBR Manfred Harrer. 
Darüber hinaus konnten der Vertreter 
der Betriebsfeuerwehren ABI Peter Rie-
berer, Abschnittskommandant ABI Arnold 
Neuhauser und OBR des Fachdienstes, Tho-
mas Gomar sowie Betriebsleiter DI Armin 
Kogelbauer begrüßt werden. Musikalisch 
wurde der Festakt von der Bergkapelle 
Eisenerz unter der Leitung von Kpm. Alf-
red Ebenberger umrahmt.

Bergdirektor Pappenreiter würdigte das 
Engagement und den freiwilligen Einsatz 
der Kameraden der BtF VA Erzberg sowie 
die gute Zusammenarbeit mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Eisenerz. Im 

Rahmen der Eröffnung wurde die sehr ein-
drucksvolle Festschrift vorgestellt und 
den Ehrengästen und allen an der Feier 
teilnehmenden KameradInnen und Gästen 
übergeben. 
Diese Festschrift dokumentiert sowohl 
die Entwicklung der Betriebsfeuerwehr 
der letzten 100 Jahre als auch die 
betrieblichen Veränderungen in einer 
eindrucksvoll illustrierten Gestaltung 
unter der Federführung von Sandra Bart-
hofer, Assistenz der Geschäftsführung 
der VA Erzberg GmbH mit Unterstützung 
von Waltraud Hopf vom Verein zur För-
derung des Stadtmuseums Eisenerz. Nach 
dem offiziellen Festakt konnten große 
und kleine BesucherInnen eine Fahrt 
mit dem Tanklöschfahrzeug TLFA 1000 
erleben, aber auch ihr Geschick an der 
Kübelspritze unter Beweis stellen. Die 
Jubiläumsfeier dauerte in sehr guter 
Stimmung mit bergmännischem Gulasch und 
Bier bis in die Abendstunden an.
Für das kommende Jahr ist die Segnung 
des bereits bestellten neuen Tanklösch-
fahrzeuges TLFA 4000 geplant.

DI J. Pappenreiter, Mag. C. Treml, 
Geschäftsführer der VA Erzberg GmbH

Fotoquelle: © BFV Leoben/HBI G. Neumann
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15Wildbachbegehung ab 2022
Jede Gemeinde ist laut § 101 Forstgesetz 1975 dazu verpflichtet, die Wildbäche 
im Gemeindegebiet begehen zu lassen. Dabei ist das Bachbett, sowie der nähere 
Uferbereich auf Veränderungen oder Beeinträchtigungen (sog. „Übelstände“, wie Holz-
ablagerungen, Holzverklausungen, umgestürzte Bäume, Wurzelstöcke, verlandete Durch-
lässe usw.) zu kontrollieren. 

In Anbetracht extremer Niederschlagser-
eignisse mit den dazugehörigen enormen 
Abflussmengen, ist dies eine wichtige 
Maßnahme zum Schutz und Sicherheit der 
Bevölkerung des Eigentums. 
In der Stadtgemeinde Eisenerz wird die 
Wildbachbegehung 2022 von einem Exper-
tenteam der Firma umwelterkundung.at 
durchführt, welche (im Frühjahr/Herbst 
2022) sämtliche Wildbäche auf Übelstände 
überprüfen. Dabei werden die vorgefunde-
nen Beeinträchtigungen dokumentiert und 
den GrundeigentümerInnen anschließend 
schriftlich mitgeteilt. Diese sind dazu 
aufgefordert, die Übelstände ehestmög-
lich zu beseitigen. 

Wir bitten die WaldbesitzerInnen und 
GrundstückseigentümerInnen bereits vor 
der Begehung bestehende Ablagerungen im 
Eigeninteresse zu entfernen und zukünf-
tig keine Ablagerungen mehr vorzunehmen. 

Im Sinne der Gefahrenprävention bitten 
wir alle GrundbesitzerInnen die Firma 
umwelterkundung.at bei der Wildbachbe-
gehung zu unterstützen, indem Sie den 
Zugang zu den Wildbächen gewähren und 
vorgefundene Übelstände ehestmöglich 
beseitigen. 

Wir danken sehr herzlich!
Gregor Ruckhofer  
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16 Landesversammlung der Steirischen Bergrettung 
in Eisenerz
Am 6. und 7. Mai 2022 fand im Innerberger Gewerkschaftshaus die Landesversammlung 
der Steirischen Bergrettung statt. BergretterInnen aus allen 53 Ortsstellen waren 
der Einladung gefolgt, um den neuen Landesleiter zu wählen.

Rahmenprogramm am Erzberg

Während die Ortsstellenleiter die Wahl 
abhielten, konnte den mitgereisten 
(Ehe-)PartnerInnen und KameradInnen eine 
Führung am Steirischen Erzberg angeboten 
werden, die auch viele gerne annahmen. 
Dank unserem Einsatzleiter Andy Aflen-
zer wurde eine Hauly Fahrt durch das 
Team vom Abenteuer Erzberg organisiert. 
Durch seine Tätigkeit als Reviersteiger 
konnte er, neben dem Gästebetreuer vom 
Abenteuer Erzberg, unseren Gästen viele 
interessante Details über den Tagbau 
erzählen und auch viele Fragen über den 
Bergbau am Steirischen Erzberg beant-
worten.

Gemütlicher Abend

Als weiterer Punkt auf der Landesver-
sammlungsliste wurden die üblichen 
Ansprachen mit einem ausführlichen 

Tätigkeitsbericht vorgetragen, bevor es 
in den geselligen Abend ging. Für aus-
gezeichnete Stimmung sorgten die Mugl‘s 
und es wurde noch fleißig das Tanzbein 
geschwungen.  Der lange Tag klang somit 
für alle sehr gemütlich und lustig aus.

Neuer Landesleiter der Bergrettung 
Steiermark

Am Samstag wurden die geladenen Gäste 
aus Politik, Einsatzorganisationen und 
Grundeigentümer im Innerberger Gewerk-
schaftshaus begrüßt, um die Wahl des 
neuen Landesleiters Stephan Schröck & 
Team, bekannt zu geben. Zuvor stand aber 
noch ein weiterer Programmpunkt an: der 
gemeinsame Gedenkgottesdienst mit Kranz-
niederlegung im Eisenerzer Friedhof. 
Zurück im Innerberger Gewerkschaftshaus 
ging es dann gleich mit den Ehrungen 
verdienter Bergretter weiter.

v.l.: Gerhard Edelbauer (Ortsstellenleiter a.D. ÖBRD Eisenerz) , Florian Kainrath (Ortsstellenleiter ÖBRD 
Eisenerz), Thomas Rauninger (BGM Eisenerz), Anton Albinger (ÖBRD Eisenerz), Stephan Schröck (Landesleiter 
Stmk. neu ÖBRD), Helga Ahrer (Abgeordnete zum steirischen Landtag), Helmut Kreuzwirth (Referatsleiter 
Behördlicher Katastrophenschutz Land Steiermark) © Bergrettung Steiermark/Presseteam
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Ehrungen auch für  
Eisenerzer Bergretter

Auch von der Ortsstelle Eisenerz gab es 
einige Ehrungen für Verdienste in der 
Steirischen Bergrettung und für 25, 40 
bzw. 50 Jahre Zugehörigkeit bei der 
Bergrettung Steiermark.

25 Jahre Mitgliedschaft 
Christian Thaller 

40 Jahre Mitgliedschaft
Karl Weber 

50 Jahre Mitgliedschaft 
Rüdiger Pinter

Verdienstkreuz in Bronze 
Anton Albinger 

Verdienstkreuz in Gold 
Gerhard Edelbauer, Ortsstellenleiter a.D.

Mit den Grußworten der Ehrengäste und 
der offiziellen Übergabe an den neuen 
Landesleiter Stephan Schröck durch sei-
nen Vorgänger Michael Miggitsch wurde 
die Landesversammlung schließlich been-
det. Das allerletzte Wort hatte aber 
unser Ortsstellenleiter a.D. Gerhard 
Edelbauer, der noch eine sehr emotionale 
Dankesrede über seine 25 Jahre als Orts-
stellenleiter der Bergrettung Eisenerz 
hielt. „Gerhard, vielen Dank für deinen 
Einsatz der letzten Jahre!“

In fünf Jahren ist die nächste Lan-
deskonferenz

„Eine perfekte Veranstaltung, die die 
Messlatte für die nächste Landesversamm-
lung in 5 Jahren sehr hoch gelegt hat“, 
laut den Kameraden der Ortstelle Klein-
sölk. Ein schönes Kompliment, das ohne 
den vielen HelferInnen im Vorfeld nicht 
möglich gewesen wäre. Besonders bedanken 
möchten wir uns aber auch bei der Stadt-
gemeinde Eisenerz für die Unterstützung, 
die es uns überhaupt möglich gemacht 
hat, die Veranstaltung in Eisenerz 
durchzuführen. Selbstverständlich gilt 
unser Dank auch all den HelferInnen, die 
uns tatkräftig in allen Bereichen unter-
stützt haben. 

Thomas Podlipny

Gemeinsamer Marsch zum Friedhof zur Kranzniederlegung in Gedenken an die verstorbenen KameradInnen © Berg-
rettung Steiermark/Presseteam
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18 Spielplatz + Hartplatz -> Generationenpark
Am Hartplatz soll in den nächsten Jahren ein zentrumsnaher und barrierearmer Erho-
lungsraum für alle Altersgruppen entstehen. Gestaltet, um den Kleinsten und den 
Ältesten leichten Zugang und Erholung sowie Gemeinsamkeit und doch Individualität 
zu ermöglichen. 

Billa & Funpark

Um den Billa-Bau umsetzen zu können ist 
es erforderlich den bestehenden Funpark  
zu verlegen. Nach umfangreicher Recher-
che hat sich der Hartplatz unter dem 
Stadion als einzige Möglichkeit heraus-
kristallisiert. 
Mit dem Leitthema „Erste Adresse für 
Kinder, Jugend und Familie“ ist es uns 
ein wichtiges Anliegen auch den Jugend-
lichen einen möglichst zentralen Auf-
enthaltsort zu bieten. Die notwendigen 
Maßnahmen für die Verlegung der Funpark-
Anlage starteten am 24. Mai 2022. In 
mehreren Bauabschnitten soll sich der 
bestehende Kinderspiel- & Hartplatz zu 
einem zentralen Erholungsraum für alle 
Generationen entwickeln.

Alle planen mit

Landschaftsgestaltung, AnrainerInnen-
thematik, rechtliche Rahmenbedingungen 
bei Spielgeräten - dafür bedarf es den 
„Schmied“ und nicht den „Schmiedl“. 
Deshalb hat sich das Projektteam der  
Stadtgemeinde Eisenerz ExpertInnen mit 
an Bord geholt. Die aus Eisenerz stammende 
Architektin DI Alexandra Isele hat mit 
ihrem Unternehmen Habsburg Isele Archi-
tekten ZT GmbH eine Erststudie erstellt 
und aufgezeigt, welche Möglichkeiten es 
in der Gestaltung gibt, um Bestehendes 

bestmöglich zu integrieren, notwendi-
ges Neues bestmöglich zu platzieren und 
mit landschaftlicher Gestaltung auf die 
Bedürfnisse aller Zielgruppen einzu-
gehen. Ergänzt wird die Planung durch 
die Firma Kompan als Experte im Bereich 
Spielplatz- & Freizeitanlagen.
BürgerInnenbeteiligung ist im Leitbild 
„Der neue Weg“ fest verankert. So wird 
für die weiteren Bauabschnitte auch der 
neue Kindergemeinderat damit befasst, 
bei allen gestaltbaren Elementen mit zu 
planen. Diese Möglichkeit soll es auch 
für die weiteren Zielgruppen geben. Der 
Name „Generationenpark“ ist als Arbeits-
titel zu verstehen und wir freuen uns 
auch darauf, gemeinsam einen Namen für 
dieses neue Naherholungsgebiet zu fin-
den.
Termine für die Beteiligungsformate 
werden über die Kommunikationskanäle 
der Stadtgemeinde veröffentlicht. Wir 
freuen uns schon jetzt darauf, auch 
Sie bei einem dieser Formate begrüßen 
zu können. Danke auch an all jene, die 
bereits aufgrund der AnrainerInnenin-
formation Ideen und Wünsche deponiert 
haben! Wir können natürlich nichts ver-
sprechen, sind aber bemüht, alle Anlie-
gen bestmöglich zu berücksichtigen. 

Zufahrt frei – für Baumaschinen

Im Zuge der Bauarbeiten kann es 
abschnittsweise zu Einschränkungen kom-
men. Wir entschuldigen uns vorab für 
diverse Unannehmlichkeiten und ersuchen 
um Ihr Verständnis sowie die Freihaltung 
der Zufahrt zum Hartplatz.

Wir freuen uns drauf,
gemeinsam den Hartplatz zu 
revitalisieren und für alle 

Generationen attraktiv zu gestalten 

Bianca Klapfer

Die ersten Bauaktivitäten sind erledigt © Bernhard Nagler

Für bautech-
nische Fragen 
steht Ihnen 
Bernhard Nag-
ler +43 3848 
2511 37 und 
für Fragen zur 
BürgerInnen-
beteiligung, 
Bianca Klapfer 
+43 (0)3848 
2511 29 gerne 
zur Verfügung.
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19Billa Neubau
„Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden, kann man etwas Schönes 
bauen“, sagte einst Johann Wolfgang von Goethe. Wahrlich viele Steine wurden auf den 
Projektweg des Billa-Neubaus gelegt. Die Verantwortlichen der Stadtgemeinde wurden 
allerdings nicht müde, diese wegzuräumen bzw. neue Wege für einen Billa-Neubau zu 
finden. Der Weg zur Projektrealisierung scheint nun geebnet. 

Grundversorgung & Arbeitsplätze 

Viele Hürden mussten genommen werden, 
unzählige Verhandlungen mussten geführt 
werden, aber nun steht ein wichtiges Pro-
jekt kurz vor seiner Realisierung. Die 
Umsetzung dieses Projekts stellt nicht 
nur einen unbedingten Mehrwert für die 
gesamte Eisenerzer Bevölkerung dar, sie 
ist auch notwendig, um der Bevölkerung 
im Ortsgebiet Trofeng eine erreichbare 
Grundbedarfsversorgung bereitzustellen. 
Überdies werden bestehende Arbeits-
plätze gesichert. 

Der Gemeinderatsbeschluss 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Eisen-
erz hat in seiner Sitzung Nr. 584 am 24. 
März 2022 unter Tagesordnungspunkt 16. 
den Kaufvertrag mit der Billa Immobilien 
GmbH über die Grundstücke Nr. 177/1, EZ 
501, KG 60101, Nr. 173/1, EZ 517, KG 
60101 und Nr. 173/4, EZ 325, KG 60101, 
einstimmig genehmigt. 

„Somit hat die Stadtgemeinde Eisenerz 
abermals ihre Hausaufgaben erfüllt, um 
einen Billa-Neubau im Bereich Busbahn-
hof/Funpark möglich zu machen,“ erläu-
tert Stadtamtsdirektor Thomas Iraschko. 
(Siehe auch Seite 18 Generationenpark) 
Derzeit wartet die Stadtgemeinde Eisen-
erz auf die aufsichtsbehördliche Geneh-
migung durch das Amt der Steiermärki-
schen Landesregierung, um der Billa 
Immobilien GmbH den Baustart alsbald 
ermöglichen zu können. 

„Mit dem neuen Standort konnten wir nun 
der ursprünglichen Hürde des Ortsbild-
schutzes ausweichen und hoffen auf eine 
rasche Genehmigung seitens des Landes 
sowie einen komplikationslosen Baufort-
schritt, um im besten Fall im Frühjahr 
2023 im neuen Billa den ersten Einkauf 
zu tätigen“, freut sich Bürgermeister 
Thomas Rauninger.

Iraschko/Klapfer

Hier ist der neue Billa geplant, in der Nähe vom aktuellen Standort direkt an der B115 © T.Rauninger
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20 Lehre statt Leere im Stadtzentrum
Die Lehrwerkstätten des bfi-Standortes im Tull (JEB) soll in naher Zukunft in das 
Gebäude der Polytechnischen Schule im Stadtzentrum von Eisenerz übersiedeln. 

Das bfi Steiermark bietet gemeinsam mit 
dem NAZ Eisenerz eine kombinierte Aus-
bildung „Leistungssport und Lehrberuf“ 
an. Das Gebäude im Tull, in dem das 
bfi Steiermark aktuell untergebracht 
ist, befindet sich in einem äußerst 
schlechten Zustand und eine Sanierung 
ist finanziell nicht tragbar. 

Win-win für bfi, PTS und Stadt

Die Stadtgemeinde Eisenerz, als Schul-
erhalter, ist im Besitz der Immobilien 
im Schulzentrum Stadt. Dazu gehört mit-
unter das Gebäude der PTS (ehemalige 
Mädchen- bzw. technische- & Musikhaupt-
schule). Aufgrund rückläufiger Schüler-
Innenzahlen ist der Nutzungsbedarf 
für die PTS in dieser Größendimension 
nicht mehr gegeben. Als win-win Situ-
ation für beide Bildungseinrichtungen 
wird beabsichtigt, die Klassen- sowie 
Sonderunterrichtsräume der PTS Eisenerz 
in das Mittelschul- und das Volksschul-
gebäude zu übersiedeln. Der größte Teil 
des PTS-Gebäudes soll für die Ausbildung 
des bfi Steiermark als Lehrwerkstätten 
adaptiert werden. Durch dieses Projekt-
vorhaben können Leerstände verringert 
und Mieteinnahmen für die Gemeinde gene-
riert werden.

Umbauarbeiten ab Ende August 2022

Dieses Projekt wurde von der Abteilung 
17 – Referat Infrastruktur und Standort-
entwicklung eingehend geprüft und aus 
bautechnischer und kostentechnischer 
Sicht als sinnvoll erachtet. Die geplan-
ten Projektkosten belaufen sich auf 
ca. € 2.050.000,-. Alle erforderlichen 
Beschlüsse für die Finanzierung wurden 
im Gemeinderat einstimmig beschlossen.
Derzeit werden die Planungsleistungen 
ausgeschrieben und mit den ersten Umbau-
arbeiten soll Ende August 2022 begonnen 
werden.

Alle helfen mit

Die notwendigen Vorbereitungen sind 
somit im vollen Gange. 
An dieser Stelle sind die SchülerInnen 
der PTS äußerst lobenswert zu erwähnen, 
die in jeder möglichen Minute tatkräf-
tig beim „Ausräumen“ bzw. Übersiedeln 

ihrer Schule mithelfen!
Iraschko/Klapfer

Das Polygebäude wird umgebaut zu Lehrwerkstätten © Thomas Rauninger

Räumaktion im Poly © Thomas Rauninger
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21Hermann Speer – Johann Vlcek Stiftung
Zweck der Stiftung ist die Förderung des Studiums, der Berufsausbildung, sowie der 
Umschulung männlicher Jugendlicher ab 18 Jahren, sowie die Förderung von musisch 
talentierten männlichen Jugendlichen aus Eisenerz und Hieflau vom 15. bis zum voll-
endeten 30. Lebensjahr.

Wer kann sich bewerben?

Jeder männliche Jugendliche ab 18 Jah-
ren, der seinen ordentlichen Wohnsitz 
in Eisenerz oder Hieflau hat; der nach 
Abschluss einer in Eisenerz oder Hieflau 
möglichen Schulbildung oder Berufsaus-
bildung woanders seine Studien fortset-
zen muss, besonders begabt, fleißig und 
sozial bedürftig ist, mit den Prüfungen 
auf dem Laufenden ist und einen Noten-
durchschnitt von mindestens 2,5 auf-
weist. Ebenso jeder musisch talentierte 
Jugendliche ab 15 Jahre bis max. 30 
Jahre, der an einem Konservatorium oder 
in einer Musikuniversität ein Berufs-
studium absolviert. Er darf auch nicht 
Empfänger irgendeines anderen Stipen-
diums sein, ausgenommen der staatlichen 
Studienbeihilfe.
Die Förderung erfolgt durch Vergabe von 
Stipendien. Studium, Berufsausbildung, 
Umschulung bzw. musikalische Ausbildung 
können im Inland oder Ausland erfolgen.

Wie kann ich mich bewerben?

Schreiben Sie ein Ansuchen an den Bür-
germeister der Stadt Eisenerz unter dem 
Kennwort „Hermann Speer – Johann Vlcek 
Stiftung“ und legen Sie dem Ansuchen 
folgendes bei:

	> Lebenslauf
	> Meldezettel
	> Einkommensnachweis der Eltern und 
den eigenen

	> letztes Zeugnis oder Prüfungsbe-
stätigung des vorigen Semesters

	> geplanter Studiengang und voraus-
sichtliche Dauer

	> Kontonummer der Bank

Das Ansuchen muss spätestens bis 31.8. 
des laufenden Kalenderjahres dem Ver-
waltungsrat der Stiftung vorliegen.

Mario Zeller

Fundamt
	> Handy
	> Div. Schlüssel
	> Rucksack mit div. Inhalt
	> optische Brille

Fundgegenstände können in den Partei-
verkehrszeiten abgegeben und abgeholt 
werden. 

Unsere Parteiverkehrszeiten sind:
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
(ausgenommen Mittwoch)
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Montag 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 12:30 – 14:00 Uhr

Wir bitte Sie um telefonische Termin-
vereinbarung.

Alle Fundgegenstände finden Sie auch 
online unter www.eisenerz.at oder 
Gem2Go!

Sie erreichen die zuständigen Mit-
arbeiterinnen telefonisch unter:

Alexandra Maurer	
Tel.: +43 (0) 3848 2511 16

Martina Anders
Tel.: +43 (0) 3848 2511 17
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22 Erster erfolgreicher Kindergemeinderat
Starker Andrang herrschte beim neuen Eisenerzer Kindergemeinderat am 11.05.2022. 18 
Kinder zwischen 8 und 12 Jahren nahmen dort Platz, wo auch sonst Ideen ausgetauscht 
werden und an der Zukunft Eisenerz‘ gearbeitet wird: im Gemeinderatssitzungssaal. 
Dort vertreten sie allerdings keine Partei, sondern die Anliegen der Kinder von 
Eisenerz.

Kostenlos, überparteilich, freiwillig

Der Kindergemeinderat berät den Bürger-
meister und den Gemeinderat in Angelegen-
heiten, die sie betreffen. Kinder haben 
eigene Vorstellungen darüber, was sie 
brauchen, um sich in ihrer Heimatgemeinde 

wohlzufühlen. Die KindergemeinderätInnen 
wählen ihre Projekte selbst und erleben, 
dass sie Eisenerz mitgestalten und für 
Kinder verbessern können. Das Angebot 
ist dabei kostenlos, überparteilich und 
freiwillig. Nebenbei lernen die 8- bis 
12-Jährigen die Gemeindeaufgaben besser 
kennen und bekommen so einen Einblick 
in die Arbeit des Bürgermeisters, des 
Gemeinderats und der Verwaltung.

„Ich spiele gerne im Wald“

„Ich bin überwältigt wie viele heute von 
euch gekommen sind, um sich gemeinsam für 
unser Eisenerz einzusetzen! Ihr könnt 
mich auch jederzeit abseits der Sitzungen 
anrufen oder auf der Straße ansprechen“, 
begrüßte BGM Thomas Rauninger die 18 
KindergemeinderätInnen. Nach den Worten 
des Bürgermeisters begrüßte auch Pro-
jektleiterin Bianca Klapfer freudig die 
TeilnehmerInnen – die Beteiligung über-
traf die gesetzten Erwartungen. „Haben 
sich doch einige weitere Kinder für die 
nächste Sitzung bereits angekündigt, also 
wahrscheinlich 21 wie im echten Gemeinde-
rat“, witzelte Klapfer. 

v.l.: Jakob Kramer, Kathrin Uray und BGM Rauninger begrüßen die KindergeminderätInnen ©  B. Klapfer

Keine Sitzung ohne Agenda und Spiel © Jakob Kramer



Erste Adresse für Kinder, Jugend und FamilieErste Adresse für Kinder, Jugend und Familie

23Professionell begleitet von Jakob Kra-
mer und Katrin Uray-Preininger von der 
Fachstelle beteiligung.st wurde erläu-
tert, was in einem Jahr Kindergemeinde-
rat passiert. Schon beim ersten Tref-
fen wurde gesammelt was den Kindern in 
Eisenerz gefällt, aber auch nicht so 

gefällt. “Ich bin am liebsten auf der 
Alm!“ „Die vielen Wälder zum Spielen und 
Wandern sind schön!“ „Die gefällten Bäume 
schauen nicht so schön aus!“ „Der Riesen-
spielplatz ist toll!“ – waren nur einige 
Wortmeldungen der Kids. 

Kinder mit „Anpackerqualität“

Auch zahlreiche Ideen wurden schon 
eingebracht, die nun mit der Gemeinde 
besprochen werden. Den Kindern ist klar, 
dass es kein „Wünsch dir was“ ist, son-
dern, dass einige Punkte nicht möglich 
sein werden, aber vieles kann und wird 
weitergedacht werden und letztlich mit 
den KindergemeinderätInnen umgesetzt 
werden. Die ersten Ideen waren zum Bei-
spiel: Bäume zu pflanzen, Kinderspiel-
plätze mitzugestalten oder einen Hin-
dernisparcours anzulegen…

„Es war ein toller Start finde ich! Zahl-
reiche Kinder aus unterschiedlichen Ecken 
der Gemeinde. Aber was sie alle eint, 
ist eine bemerkenswerte Naturverbunden-
heit und ein großer Wille, ihre Gemeinde 
mitzugestalten! Und ich habe den starken 

Eindruck, dass sie große Anpackerquali-
täten haben. Das - und die bisher ausge-
zeichnete Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
- führt dazu, dass ich sehr zuversichtlich 
bin tolle Projekte mit den Kindern und für 
diese umzusetzen“, erzählte Jakob Kramer 
von beteiligung.st voller Begeisterung. 

Das Projekt wird unter der Dachmarke 
„Gemeinsam stark für Kinder“ umgesetzt 
und mit nationalen Mitteln aus dem Loka-
len Agenda 21 Programm gefördert.

Bianca Klapfer

Nach kurzer Einführung starteten die KindergemeinderätInnen voll durch © Bianca Klapfer 

Bei dem schönen Wetter gab es ein Kennenlernspiel 
im Freien © Jakob Kramer

Freuen Sie sich auf den Nachbericht der 2. Sitzung vom 
08. Juni 2022 in der nächsten Ausgabe!
Der Kindergemeinderat macht Ferien und wünscht allen 
BürgerInnen einen schönen Sommer!
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24 Ferienpass 2022 – Alt ! Neu ! MEGA !
Unser Ferienpass ist in den vergangenen Jahren zu einer unverzichtbaren Institution 
in den Sommermonaten geworden. Er findet stets großen Anklang und alle Jahre wieder 
nutzen zahlreiche TeilnehmerInnen vom Kindergartenalter bis zum Ende der Mittel-
schule das bunte Veranstaltungsprogramm.

Erfolg und Zuspruch

Der Erfolg und Zuspruch motiviert uns 
jedes Jahr aufs Neue – und das seit 
bereits 28 Jahren! Der heurige Ferien-
pass beinhaltet nicht nur viele Neuhei-
ten, er ist auch vom Umfang her kaum zu 
überbieten.
Mit der MV Bergkapelle, der Bergrettung, 
der Pfarre, den Krippenfreunden, dem 
Kneipp Aktiv Club, MiMo – Minigolf und 
More und der ARGE – flexible Hilfen Leo-
ben konnten neue Veranstalter gewonnen 
werden.

Wissen, Spaß und Action

Das Ferienpassprogramm beinhaltet daher 
einige neue Veranstaltungen und natür-
lich sind auch die meisten der altbe-
währten und beliebten Ferienpassveran-
staltungen wieder dabei.
Förderung der Kreativität, sportliche 
Aktivitäten, soziales Engagement in Ver-
einen und spielerische Wissensvermitt-
lung stehen bei den Veranstaltungen an 
oberster Stelle. Spaß und Action kommen 
dabei aber auch nicht zu kurz!

Gemeinsam für die Kinder - Danke

An dieser Stelle gilt es daher all jenen 
Danke zu sagen, die diesen Ferienpass 
erst ermöglichen. Ein herzliches Dan-
keschön allen VeranstalterInnen und den 
zahlreichen HelferInnen. Vor allem aber 
auch den Eisenerzer Gewerbetreibenden, 
welche durch die finanziellen Spenden 
die Umsetzung des Ferienpasses tatkräf-
tig unterstützen! 
Unser Ferienprogramm wird 2022 auch vom  
Referat „Bildung, Gesellschaft, Gesund-
heit und Pflege“ FA6A des Landes Steier-
mark bzw. ZWEI UND MEHR „Gemeindeferien 
Aktiv“ unterstützt.

Der Sommer 2022 soll wieder Unbeschwert-
heit, Spiel, Spaß und leuchtende Kinder-
augen bringen.

Wir wünschen allen TeilnehmerInnen 
erlebnisreiche Stunden mit dem Eisen-

erzer Ferienpass 2022!
Euer Ferienpass-Team

Petra, Yvonne, Bianca

Deckblatt des beliebten Ferienpass-Heftes 2022 © Stabstelle Stadtmarketing

Z a h l r e i c h e 
Ferienangebote 
der ganzen 
Steiermark fin-
det man unter:
www.plattform-
ferienbetreu-
ung.at
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25Berufsinfosnack & persönliche Beratung für Frauen
ExpertInnen in der Regionalentwicklung sagen ganz klar, dass das Potential der 
Frauen aktiviert werden muss um demografischen und wirtschaftlichen Negativent-
wicklungen entgegenzuwirken. Zahlreiche Regionen setzen in ihren Strategien aktiv 
Frauenschwerpunkte. So auch die Stadtgemeinde Eisenerz und untermauert sie mit 
unterschiedlichen Maßnahmen.

Information & Beratung für Frauen 
zu beruflichen Themen 

Die Stadtgemeinde Eisenerz ist Partner 
des „Regionalen Kompetenzzentrums für 
Bildung und Lernen“. Die „Gemeinsam 
stark für Kinder“ Koordination Eisen-
erz bietet mit dem Verein „akzente“ über 
diese Struktur auch in Eisenerz Informa-
tions- und Beratungsmöglichkeiten rund 
um berufliche Themen & Selbständigkeit 
für Frauen und (Wieder- ) EinsteigerIn-
nen an. 

Berufsinfosnack

Der Berufsinfosnack ist ein zusätzliches 
Informationsformat aus dieser Koopera-
tion. Info gibt’s digital, Snacks bitte 
selber vorm Computer bereitstellen! 

Verena Spari von akzente veranstaltet 
jeden 2. Dienstag im Monat einen online 
Berufsinfosnack, bei welchem Sie sich 
kostenlos und anonym über Möglichkeiten 
zum Berufswechsel, Tipps zur Jobsuche, 
Bewerbung & Lebenslauf, Gehaltsverhand-
lung sowie Weiterbildungs- und Förder-
möglichkeiten informieren können.

Die nächsten „Snack-Termine“
	> 5. Juli 18:30 – 19:15 
Thema: Erfolgreiche Bewerbung per 
E-Mail und per online Formular

	> 19. Juli 18:30 – 19:15 
Thema: Welche Förderungen gibt es, 
wenn ich mich weiterbilden möchte? 

	> 2. August 18:30 – 19:15 
Thema: Wie bereite ich mich 
erfolgreich auf das Bewer-
bungsgespräch vor? 

	> 16. August 18:30 – 19:15 
Thema: Selbstbewusstsein stärken 
– sicher auftreten & verhandeln

Die Anmeldung ist immer bis zum Mon-
tag davor direkt bei Verena Spari unter  
+43 (0)699 15053 349 | verena.spari@
akzente.or.at möglich.

Im Auftrag des Landes Steiermark enga-
giert sich akzente als Regionales Kom-
petenzzentrum für Bildung und Lernen. 
Die Angebote werden durch die Förderung 
des Landes Steiermark kostenlos in den 
Regionen Voitsberg, Deutschlandsberg 
und Leoben ermöglicht.

Bianca Klapfer

Verena Spari berät Frauen verschwiegen und kompe-
tent zu Themen rund um den Beruf © akzente

Nächster Beratungstermin im Rathaus der Stadtgemeinde Eisenerz 
(Mario-Stecher-Platz 1) ist am 11. August 2022 zwischen 16.00 und 18.00. 
Terminreservierung bitte unter bianca.klapfer@eisenerz.at oder direkt 
bei Frau Spari: verena.spari@akzente.or.at oder +43 (0)699/15053 349.
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Seit 2020 beschäftigt sich der Verein Steirische Eisenstraße im Rahmen des EU-Pro-
jektes YOUIND (Youth in industrial regions) gemeinsam mit der Universität Graz 
(Institut für Geographie und Raumforschung), der Slowenischen Akademie der Wissen-
schaften und der slowenischen Industrie- und Bergbaustadt Idrija (UNESCO Welt-
kulturerbe-Bergbaustadt und Sitz des größten Industriekonzerns Sloweniens) mit den 
Herausforderungen der Jugendabwanderung in Industrieregionen. Am 13. und 14. Mai gab 
es im Kulturquartier Leoben die Abschlusskonferenz mit VertreterInnen der Projekt-
partnerInnen, Bildungs-, Kultur- und Regionalentwicklungsorganisationen, Gemeinden 
und der voestalpine.

Industrielles Erbe und jugendge-
rechte Kommunikation

Im Projekt ging es um die Inwertsetzung 
und jugendgerechte Kommunikation des 
industriellen Erbes und der heutigen 
Industrie, um die Bindung junger Men-
schen zur Region zu stärken, das Umfeld 
von Industrie und Bergbau zeitgemäß zu 
präsentieren und so einen Beitrag gegen 
Jugendabwanderung zu leisten.
Projektleiter Dr. Jörn Harfst von der 
Karl-Franzens-Universität Graz: „Erst-
mals hat sich ein Wissenschaftsprojekt 
mit der Jugendabwanderung speziell aus 
Industrieregionen beschäftigt. Unsere 
Analyse hat die strategische Rolle der 
spezifischen industriellen Kultur im 
Zusammenhang mit der Abwanderung junger 
Menschen hervorgehoben. Industriegemein-
schaften weisen positive Werte wie Soli-

darität, Multikulturalität und Toleranz 
auf, die zur Bindung an die Region bei-
tragen. Auch der oft unterschätzte, aber 
beständige Innovationsgeist der Menschen 
und Unternehmen in diesen Regionen ist 
ein Schlüsselfaktor zur Erzeugung von 
Identität“. Als Endresultat präsentiert 
wurden bei der Konferenz zwei Publika-
tionen, die auch über den Verein Steiri-
sche Eisenstraße bezogen werden können.: 
ein Best Practise Katalog zur Einbindung 
von jungen Menschen in Industriestädten 
sowie strategische Handlungsempfehlun-
gen im Bereich Jugendabwanderung und 
Industriekultur.

YOUIND Projektmitglieder bei der Abschlusspräsentation in Leoben © VESTE
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Hackathon, Escape Room & Pubquiz

Daneben wurde anhand von Pilotaktionen 
in den Regionen aufgezeigt, wie Indust-
riekultur einen Beitrag für Industrie-

gemeinschaften leisten kann, um das 
Lebensumfeld für die Jugend, für Rüc-
kkehrer und Neuzuwanderer attraktiv zu 
gestalten. 
Innovative Formate, wie ein Hackathon 
(Ideen-Teamwettbewerb mit 12 Teams), 
Tage der Industriekultur und Gamifica-
tion haben im letzten Jahr für zahl-
reiche Beteiligung an der Steirischen 
Eisenstraße gesorgt und das Umfeld von 
Industrie und Bergbau jugendgerecht 
aufbereitet. „Wichtig war dabei, Inhalte 

unterhaltsam und emotional zu transpor-
tieren – etwa durch den virtuellen Escape 
Room  „Gefangen im Berg“, die Quizapp  
„Take a look at the iron side of life“ 
oder ein Pubquiz in drei Gemeinden zum 
Thema Industrie und Region Eisenstraße“, 
so Kornelia Lemmer vom Verein Steirische 
Eisenstraße.

Hop on Hop off durch die Eisenerzer 
Museumslandschaft

Auch nach Ablauf des Projektes soll wei-
ter am Thema Industriekultur gearbeitet 
werden. Die „Tage der Industriekultur“ 
sollen in den kommenden Jahren zu einer 
fixen Größe im jährlichen Veranstal-
tungsgeschehen werden. So fand bei-
spielsweise in diesem Rahmen bereits am 
Vatertag ein großes Familienabenteuer-
fest am Oswaldirücken am Erzberg statt. 
Auch eine neue Spiele-App, die u.a. auch 
klimaschonende Industrie und „grünen“ 
Bergbau in der Region Eisenstraße the-
matisiert, wird in den nächsten Wochen  
verfügbar sein. Alle Jugend- und Schul-
angebote werden unter dem Schirm der 
„Lernschmiede Steirische Eisenstraße“ 
(www.eisenstrasse.co.at/lernschmiede) 
kompakt zusammengefasst. Zum Schul-
schluss gibt es heuer eine digitale 
„Hop on Hop off“- Schnitzeljagd durch 
die Eisenerzer Museumslandschaft, für 
die bereits mehr als 200 SchülerInnen 
angemeldet sind. 
Auch die Kooperation der Steirischen 
Eisenstraße mit der Stadt Idrija soll 
weiter fortgesetzt werden – in diesem 
Sinn wurde im Rahmen der Konferenz ein 
Memorandum zur zukünftigen Zusammen-
arbeit – u.a. im Bereich der Jugend-
abwanderung, bei weiteren EU-Projekten 
oder im Rahmen der Kulturhauptstadt 2025 
in Slowenien – unterzeichnet.

Weitere Informationen unter: 
www.eisenstrasse.co.at/eu-projekte/
youind

Gerfried Tiffner 

v.l.: BGM Bojan Sever (Idrija) Kornelia Lemmer 
(Steir. Eisenstraße) und BGM Thomas Rauninger beim 
Museumstag 2021 © VESTE

Auch Zeitungen berichteten über den Haritage-Hack 
und den daraus entstandenen Ideen © Kronenzeitung
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Sprechtage 2022
BH Leoben Amtstage in Eisenerz:

	> 07. und 21. September 2022
	> 05. und 19. Oktober 2022
	> 02. und 16. November 2022
	> 07. und 21. Dezember 2022

Informationen 
Die Amtsärztin und eine Referentin 
im Bereich Unterhalt, ist nur dann 
am Amtstag anwesend, wenn zuvor eine 
telefonische oder elektronische Ter-
minvereinbarung in der Zeit von 09.00 
bis 12.00 Uhr stattgefunden hat.

Terminvereinbarung:
Frau Gisela Tiefengraber, 
T: +43 (0)3842/45571-236
Frau Denise Steinbacher, 
T: +43(0)3842/45571-232
Amtsärztin
T: +43 (0)3842 45571 216
E-Mail: bhln@stmk.gv.at

Wirtschaftskammer Leoben & SVS 
Sozialversicherung
Die Sprechtage finden zu ausgewählten 
Terminen im Gemeinderatssitzungssaal 
der Stadtgemeinde statt. Bitte achten 
Sie auf die Ankündigungen unter www.eisen-
erz.at sowie die Gemeinde-App „Gem2Go“ 
und die facebook-Seite der Stadtgemeinde. 

bvaeb
Bedingt durch die Fusion der BVA mit 
der VAEB steht für alle Versicherten 
der BVAEB eine Außenstelle in Eisen-
erz, Hammerplatz 1, zur Verfügung.

Persönliche Vorsprache:
Montag-Donnerstag von 8:00 bis 14:00 
Uhr und Freitag von 8:00 bis 13:00 Uhr 
T: +43 (0)50405 36450

Arbeiterkammer Leoben Sprechtage
Jeden Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr 
im Parterre, Zimmer Nr. 1, der Stadt-
gemeinde Eisenerz.

Elternberatungsstelle &  
Eltern-Kind-Gruppe

Eisenerz in Kooperation mit EBZ 
Trofaiach
Die BH Leoben lädt jeden 2. und 4. 
Mittwoch im Monat von 14.00 bis 15.30 
Uhr zur Eltern-Kind-Gruppe und von 
15.00 bis 16.30 Uhr zur Elternbera-
tung in die Außenstelle Eisenerz, Dr.-
Theodor-Körner-Platz 1, herzlich ein.

Dipl. Sozialarbeiter Edwin Reiter, 
Leiterin der EKG Stefanie Petermann 
und die Hebammen Petra Pilsner, Silvia 
Pirker und Ulrike Rössler freuen sich 
auf Ihr Kommen!
T: +43 (0) 676 866 407 30

Termine in Eisenerz:
	> 13. und 27. Juli 2022
	> 10. und 24. August 2022
	> 14. und 28. September 2022
	> 12. und 26. Oktober 2022
	> 09. und 23. November 2022
	> 14. Dezember 2022

Case- & Caremanagement 
Pflegedrehscheibe
Die Pflegedrehscheibe des Landes Stei-
ermark ist die zentrale Anlauf- und 
Servicestelle für pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige.

Mittwochs zu nachstehenden Terminen 
von 13:00 - 16:00 Uhr im Parterre Zim-
mer Nr.1 in der Stadtgemeinde Eisenerz.

Bitte telefonisch im Bürgerservice 
anmelden. T: +43 (0)3848 2511 16

	> 20. Juli 2022
	> 17. August 2022
	> 14. September 2022
	> 12. Oktober 2022
	> 09. November 2022



Erste Adresse für Kinder, Jugend und FamilieErste Adresse für Kinder, Jugend und Familie

29Beratungszentrum für Menschen mit Behinderung
Obersteiermark Ost

Steiermarkweit gibt es sieben regionale Beratungsstellen des Landes für Menschen mit 
Behinderung. Unser Team besteht aus einer Juristin, Sozialarbeiter und Sozialarbei-
terinnen, Sozialpädagogen und Sozialpädagoginnen, Peerberater und Peerberaterinnen. 
Peerberater und Peerberaterinnen sind Menschen mit Behinderung, die als Experten und 
Expertinnen in eigener Sache zur Verfügung stehen.

Was wir anbieten

	> Beratung auf Augenhöhe und 
fachlich kompetente, unab-
hängige Unterstützung

	> Beratung zu allen Fragen, die das 
Leben mit Behinderung betreffen (z. 
B.: Betreuung und Förderung eines 
Kindes mit Behinderung, Mobili-
tät und Barrierefreiheit, Hilfs-
mittel, Erwachsenenvertretung)

	> eine Anlaufstelle und Infor-
mationsdrehscheibe für Men-
schen mit Behinderung

	> unabhängige Informationen zu 
passenden Unterstützungsmöglich-
keiten, Förderungen und Rechts-
ansprüchen sowie Hilfe bei der 
Antragstellung (z.B.: Pflegegeld, 
Leistungen des Behinderten-
gesetzes, Behindertenpass)

	> Unterstützung auf dem Weg in 
ein selbstbestimmtes Leben

	> In Zusammenarbeit mit der Anwalt-
schaft für Menschen mit Behin-
derung unterstützen wir Sie 
bei der Durchsetzung gesetz-
licher Ansprüche und Rechte.

	> Ihr Anliegen wird vertrau-
lich behandelt und das Angebot 
steht kostenlos zur Verfügung.

Wen wir beraten

	> Menschen mit Behinderung
	> Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen

	> deren Angehörige
	> gesetzliche Vertreter 
und Vertreterinnen

	> andere interessierte Per-
sonen, die Beratung oder 
Unterstützung benötigen

Sprechtage in Eisenerz
> 05. Juli 2022 von 10.00 – 12.00 Uhr
> 09. August 2022 von 10.00 – 12.00 Uhr

WO: Stadtgemeinde Eisenerz, Mario-Stecher-Platz 1,
Parterre, Zimmer Nr. 1; 
Anmeldung im Bürgerservice unter der Telefonnummer: 
+43 (0) 3848 2511 -16, -17, -19

Kontakt
Tel: +43 (0)676/86660783
Fax:+43 (0)316/877-5454
E-Mail: rbz@stmk.gv.at
www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at
Öffnungszeiten
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Team Regionales Beratungszentrum Obersteiermark Ost
Agnes Blaha akademische Peerberaterin
Oana–Mihaela Iusco Peerberaterin
Mag.a Andrea Schantl MA Sozialarbeiterin
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1.	 Welcher See wurde 2013 zur „Schönsten 
Wasserperle der Steiermark“ gekürt?

2.	 Wo kannst du in Eisenerz auch bei 
schlechtem Wetter schwimmen gehen?

3.	 Welches Festival, das im August 
stattfindet, gilt als das innova-
tivste Österreichs?

4.	 Wie heißt der Bewerb bei den „Erzberg 
Adventure Days“, bei dem man ziem-
lich schmutzig wird?

5.	 Wie  heißt eines der letzten, annä-
hernd original erhaltenenen, mit-
telalterlichen Radmeisterhäuser der 
Steiermark?

6.	 Welches Event findet am ersten Sonn-
tag & Montag im August statt?

7.	 Welche Alm kann man von der Gsoll-
kurve aus erreichen?

8.	 Wo kann man diesen Sommer bei Schön-
wetter jeden Samstag ein Platzkon-
zert genießen?

KinderSpaß & Rätselseite
Viel Spaß beim Rätsellösen!
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Wie heißen die vier Katastralgemeinden 
in unserer Stadt?

1 Eisenerz

2 Münichtal

3 Trofeng

4 Krumpental

Lösungen aus der letzten Ausgabe

Verpasse unserem „Sommer in den Bergen“ bitte-
ein bisschen Farbe: 
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32 BHAK räumt gleich bei drei Wettbewerben groß ab
Gleich drei Mal landeten SchülerInnen der HAK-Eisenerz bei landesweiten Wettbewerben 
auf dem Stockerlplatz.

Landesmeisterschaft  
Entrepreneurship

Die Landesmeisterschaft in Entrepre-
neurship gewannen Lena Mießbrandner und 
Dominik Zefaj mit ihrer Businessidee 
DoTogether. Eine App, die Alt & Jung 
verbindet, um gemeinsame Freizeitaktivi-
täten, vor allem auf sportlicher Basis, 
zu setzen. Die App verbindet Menschen in 
ihrer Region, also im Bezirk Leoben. Man 
kann nach Freizeitaktivität und Wohnort 
oder Gebiet auswählen und so PartnerIn-
nen finden. Die Arbeitssprache in dem 
fünfstündigen Wettbewerb war durchge-
hend Englisch. Die Zweierteams mussten 
einen Businessplan entwerfen. Die Idee 
wurde dann analog zu der Fernsehsendung 
„Zwei Minuten zwei Millionen“ einer 
Jury, bestehend aus VertreterInnen von 
namhaften Firmen im Bezirk Leoben prä-
sentiert. Diese stellten knifflige Fra-
gen, welche auf das kaufmännische Wissen 
der Teams abzielten. Lena und Dominik 
konnten schlussendlich mit ihrer Idee 
einen überragenden Sieg einfahren. Sie 
vertreten die Steiermark nun in den Ent-
repreneurship-Staatsmeisterschaften.

digi.check

Der digi.check ist ein österreich-
weiter Wettbewerb, der die digitalen 
Kompetenzen von 3000 SchülerInnen auf 

dem Gebiet der Wirtschaftsinformatik 
und des Officemanagements überprüft. 
Trotz der schwierigen Bedingungen 
infolge der Corona-Pandemie ist es  
Robin Katzlberger, Matthias Potzmann 
und Dominik Zefaj gelungen, das A-Level-
Zertifikat und somit die höchste Aus-
zeichnung zu erreichen.

Eurolingua

Bei der Eurolingua, einem steiermark-
weiten Fremdsprachenwettbewerb für 
besonders Sprachbegabte, belegten die 
Eisenerzer HAKsters gleich fünf Plätze 
unter den ersten neun! Silber gewann der 
Eisenerzer Mathias Potzmann. Er konnte 
sich unter mehr als 150 TeilnehmerInnen 
aller berufsbildenden Schulen behaupten 
und groß mit seinem englischen Sprachwis-
sen aufzeigen. Fabio Haidn wurde steier-
markweit Fünfter, Elias Tolba Sechster, 
Lena Mießbrandner Achte, Fabian Trummer 
und Victoria Niederl ex aequo Neunte.
Solche Wettbewerbe sind eine sehr gute 
Möglichkeit, um sich mit anderen Schulen 
zu vergleichen und um zu sehen, wo die 
eigenen SchülerInnen stehen. Die Han-
delsakademie Eisenerz ist nicht nur in 
der Steiermark, sondern österreichweit 
ganz vorne mit dabei, was diese Ergeb-
nisse eindrucksvoll belegen! 

Petra Perndorfer

Klarer Sieg bei der Entrepreneurship Landesmeisterschaft ©  BHAK Erfolgreiche Eisenerzer HAKsters bei Eurolingua 
© BHAK 
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33HAK Eisenerz: Azorenhoch und griechische Sonne
Ein Azorentief ist den meisten wahrscheinlich durch das Wetter bekannt. Ein Azo-
renhoch und griechisches Wohlfühlklima in Kreta erlebten die SchülerInnen der HAK 
Eisenerz anlässlich ihres Erasmus+ Projekts auf den Azoren/Portugal und auf Kreta/
Griechenland.

KITE – Keep in Touch Europe – Cultural 
Heritage – so lautet der Titel des Eras-
mus+ - Projekts, bei dem die HAK Eisen-
erz mit Mag. Wolfgang Perndorfer die 
Gesamtleitung übernommen hat. Neben der 
HAK sind die MS Trofaiach, ein Gymnasium 
aus Pescara/Italien, zwei Gymnasien aus 
Griechenland/Kreta Rethymnon und eines 
von den Azoren/Portugal mit dabei.

Von Ananas, Tee und Vulkanen

Zum Thema des Projekts „Kulturelles 
Erbe“ passend, hatten die Jugendlichen 
die Möglichkeit, Interessantes kennen-
zulernen. So sind die Azoren die einzige 
Region in Europa, wo seit Generationen 
Ananas und Tee angebaut wird. Auch das 
Thema Vulkane ist auf den aus Vulka-
nen entstandenen Inseln ebenfalls ein 
wichtiges Thema. Deshalb stand auch ein 
Bad in den heißen Thermalquellen und ein 
Besuch der unzähligen Schwefelquellen 
am Programm. Dort wird in den heißen 
Quellen „Cozida das Furnas“ gekocht – 
eine Art Eintopf, in dem verschiedene 
Fleisch- und Gemüsesorten in einen gro-
ßen Topf geschichtet werden. Dieser Topf 
wird dann für ca. 5 Stunden in einer der 
heißen Quellen versenkt.

Minoische Hochkultur & Party pur

Landschaftlich ganz anders präsentierte 
sich das Treffen auf Kreta. Obwohl ca. 
auf gleicher Höhe mit den Azoren gelegen, 
merkte man den klimatischen Einfluss des 
Mittelmeeres und die Rauheit des Atlan-
tiks blieb aus. Die beiden Schulen in 
Rethymnon wählten Geschichte und Mythos 
als Programmpunkte. Kreta ist die Insel, 
an der Zeus mit Europa an Land ging 
und mit ihr seine Kinder, u. a. König 
Minos, zeugte. Die minoische Kultur war 
die erste Hochkultur in Europa und so 
der Grundstein für das Entstehen der EU.

Aber auch von den Aktivitäten in den 
Schulen auf den Azoren und auf Kreta 
waren die Jugendlichen begeistert. So 
war u.a. gemeinsames Kochen ein Höhe-
punkt. Kahoot, Geocaching, Präsentatio-
nen und Vorstellungen 
der Schulen und Länder 
rundeten das Programm 
ab.
Die Arbeitssprache war 
Englisch. Die Jugend-
lichen waren so sehr 
in die englische Spra-
che vertieft, dass es 
passierte, dass bei 
der Rückfahrt von Wien 
nach Leoben manche dem 
Schaffner und fragenden 
Personen auf Englisch 
antworteten.
Eine Schülerin, Katha-
rina Zwanz, hatte 
sogar das Glück, ihren 
Geburtstag auf Kreta in 
einer großen Party mit 
internationalen Freun-
den zu feiern.

Der Abschied nach einer 
intensiven und erlebnis-
reichen Woche fiel allen 
beteiligten Jugend-
lichen wirklich sehr 
schwer und auf den Flug-
häfen auf Kreta und den 
Azoren wurde nicht nur 
eine Träne vergossen. 

Auf den Azoren gibt es einen Spruch: Es 
gibt hier 4 Jahreszeiten an einem Tag! 
Für die Jugendlichen aus Österreich, 
Italien, Portugal und Griechenland aber 
war im Herzen während aller Mobilitäten 
immer strahlender Sonnenschein!

Wolfgang Perndorfer

Die SchülerInnengruppe aus Kreta

Bad in heißer Vulkanquelle auf den Azoren

Kochen in den heißen Quellen ©  BHAK
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34 Die Mädels der Volleyball-Akademie am Sport 
BORG Eisenerz konnten Klassenerhalt sichern
In einem unglaublich spannenden Match setzten sich die Erzbergmadln im Kampf um den 
Klassenerhalt in der 2. Bundesliga in einer sensationellen Leistung mit einem 3:1 
klar gegen ihre Herausforderer aus St. Pölten durch.

Das heimische Publikum sorgte gemeinsam 
mit den mitgereisten Fans der gegneri-
schen Mannschaft für eine fulminante 
Stimmung in der Eisenerzer Sporthalle 
und ließ mit seinen Anfeuerungsrufen und 
den mitgebrachten Trommeln und Vuvuzelas 
den Hallenboden beben. Eine Atmosphäre, 
die man sonst nur aus Champions-League 

Spielen kennt. Die Mädchen bewiesen immer 
wieder aufs Neue Nervenstärke und Team-
geist und belohnten die heimischen Fans 
zur Freude ihrer Trainer Olaf Mitter und 
Max Eibel mit spannenden Ballwechseln 
und perfekt gespielten Punkten.

Patrick Pirklbauer

Erzbergmadln sichern mit vollem Einsatz den Klassenerhalt in der 2. Bundesliga © Thomas Podlipny

Toller Erfolg für BORG Schülerin beim Sprachen-
wettbewerb Eurolingua
Wie bereits in den vergangenen Jahren nahm das BORG Eisenerz auch heuer wieder am 
Sprachenwettbewerb Eurolingua teil.

Die Vorbereitung darauf erfolgte im 
Freifach Englisch, das in diesem Schul-
jahr für interessierte Schülerinnen 
und Schüler der 7. und 8. Klasse ange-
boten wurde. Insgesamt 10 engagierte 
junge Damen stellten ihr Können in 
der Fremdsprache schließlich im Spra-
chenwettbewerb Eurolingua erfolgreich 

unter Beweis. Besonders erfreulich: Der 
Maturantin Nina Gölz gelang es, stei-
ermarkweit den 3. Platz zu ergattern. 
Die Ehrung fand bei schönstem Wetter im 
Landhaus in Graz statt. Das BORG Eisen-
erz gratuliert auf das Herzlichste!

Petra Nömayer
Nina Gölz © Borg 
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35„Eine Stunde für den Frieden“
Kooperationsveranstaltung der Musikschule Eisenerz und dem Verein „Wir für uns“

Unter dem Motto „Eine Stunde für den 
Frieden“ fand am 28. April 2022 im 
Festsaal der Musikschule Eisenerz ein 
Benefizkonzert für Frauen und Kinder 
aus der Ukraine statt. Obfrau Christine 
Brunnsteiner vom Verein „Wir für uns“ 
und der Direktor der Musikschule Eisen-
erz, Mag. Christian Hartl, MA, stellten 
ein Konzertprogramm auf die Beine, das 
sich sehen lassen konnte. Bürgermeister 
Thomas Rauninger und die rund 100 spen-
denfreudigen BesucherInnen zeigten sich 
von den Darbietungen der LehrerInnen 
bzw. der MusikschülerInnen der Musik-
schule Eisenerz begeistert.
Zwischen den Texten von Christine Brunn-
steiner, die einerseits lustig waren, 
andererseits auch zum Nachdenken anreg-
ten, musizierten das Früherziehungs- und 
Blockflötenensemble, das Querflöten-
Trio, das Bläserquartett, das Gesangs-
terzett „Eisenerz 3“, das Harmonika-Duo 

Markus & Marcel und das Saxofon-Quartett 
„Iron Reeds“ für das zahlreich erschie-
nene Publikum. 

Der Reinerlös der Veranstaltung kam 
Frauen und Kindern zugute, die aufgrund 
der Kriegswirren aus ihrer Heimat flie-
hen mussten!

Christian Hartl

Die Kinder der musikalischen Früherziehung © Daniela Mariacher

Kein freier Platz in der Musikschule … 
Am 1. Juni 2022 fand das 2. LehrerInnen-Wunschkonzert der Musikschule Eisenerz 
statt. Der Besucherandrang war riesengroß und der Festsaal der Musikschule bis auf 
den letzten Platz gefüllt.

Das Team rund um Dir. Mag. Christian 
Hartl, MA präsentierte ein musikalisches 
Programm, das keine Wünsche offenließ. 
Die gesamte, in der Musikschule ange-
botene musikalische Bandbreite – von 
klassischer Musik über Jazz, Fusion und 
Volksmusik bis hin zu solistischen Bei-
trägen, zeitgenössischen Werken oder 
„alten“ Hits, wie beispielsweise „Bye 
bye love“ oder „Proud Mary“ – wurde in 
dem eineinhalbstündigen Programm von den 
MusiklehrerInnen der Städtischen Musik-
schule Eisenerz eindrucksvoll abgebil-
det.

Die humorige Moderation von Erich Nie-
derhofer rundete den Konzertabend ab und 
machte ihn für viele BesucherInnen zu 
einem nachhaltigen Erlebnis.

Das Team der Musikschule bedankt sich 
sehr herzlich für den zahlreichen 

Besuch und freut sich auf ein Wieder-
sehen bei den nächsten Veranstaltungen.

Christian Hartl

Die MusikschullehrerInnen sorgten für Stimmung © D. Mariacher



Erste Adresse für Kinder, Jugend und Familie

36 Neues aus der Kaderschmiede NAZ
Eröffnung der Sonderausstellung„40 Jahre NAZ“ im Post- und Telegraphen-
museum Eisenerz

Anlässlich des 40 
Jahre Jubiläums 
des Nordischen 
Ausbildungszentrum 
Eisenerz konnte 
am Samstag den 
30.04.2022 die 
Sonderausstellung 
im Post- und Tele-
graphenmuseum in 
Eisenerz eröffnet 
werden.
Nach einer offi-
ziellen Begrüßung 
durch den Hausher-
ren Fritz Schwai-

ger, BGM Thomas Rauninger und unseren 
Aufsichtsratsvorsitzenden Mag. Martin 
Latzka durften die BesucherInnen einem 
äußerst spannenden Sport-Talk über die 
Anfänge, Entwicklungen und Meilensteine 
der letzten vier Jahrzehnte des NAZ 
Eisenerz lauschen. 

Herzlichen Dank an Reinhold Bachler, 
LAbg. a.D. Kurt Hammer, Franz Werner, 
Hermann Auernigg und Christine Holzwe-
ber für eure interessanten Erzählungen. 
Danke auch an Gigi Bachler für die Mode-
ration des Events, der Bergmusik Eisen-
erz für ihren musikalischen Einsatz, 
dem Team des Postmuseum Eisenerz für die 
Unterstützung und den Jägerdamen für das 
ausgesprochen gute Kuchenbuffet. 
Die Ausstellung kann noch bis Oktober, 
jeweils von Mittwoch bis Samstag von 
09:00 bis 17:00 Uhr besucht werden. 

NAZ Athleten bei den Jugend- und 
Juniorenweltmeisterschaften 2022:

In der vergangenen Saison fand die 
Jugend- und Juniorenweltmeisterschaft 
im Biathlon in Soldier Hollow (Utah) in 
den USA statt. Das NAZ Eisenerz konnte 
für dieses Großereignis einen Athleten 
in die USA entsenden. Andreas Domes, der 

derzeit im NAZ Eisenerz die Lehre zum 
Tischler absolviert, konnte im Sprint 
den 47. Platz, im Einzel den 17. Platz 
und gemeinsam mit der Staffel den 11. 
Platz erzielen. 

Ebenfalls fanden heuer die 45. Nordischen 
Juniorenweltmeisterschaften im Sprung-
lauf und der Nordischen Kombination im 
polnischen Zakopane statt. Auch hierbei 

v.l.: Fritz Schwaiger, Anja 
Meyer, Martin Latzka BGM Thomas 
Rauniner © NAZ

Andreas Domes - Soldier Hollow © NAZ

Markus Müller in Zarkopane 
© NAZ
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37war das NAZ mit einem Aufgebot an Ath-
leten vertreten. Markus Müller (Lehre 
zum Mechatroniker im NAZ) konnte sich 
im Einzel die Bronze-Medaille sichern 
und gemeinsam im Team die sensationelle 
Goldmedaille. 

Lisa Hirner (Lehre zur Konstrukteurin 
im NAZ) konnte sich gemeinsam mit ihren 
KollegInnen die Bronze Medaille im 
„mixed Team“ sichern.

Das NAZ ist im ÖSV stark vertreten

Anfang Mai wurde seitens des Österrei-
chischen Skiverbands die Kaderlisten 
für die Saison 2022/23 veröffentlicht!
Wir freuen uns sehr, dass folgende NAZ 
AthletInnen mit dabei sind:

SPRUNGLAUF: Jan Hörl (Absolvent), Ulrich 
Wohlgenannt (Absolvent), Katharina 
Kodl Ellmauer (Absolventin), Lisa Eder 
(Absolventin), Sahra Schuller, Sophie 
Kothbauer, Markus Müller, Maximilian 
Ortner, Julijan Smid, Jakob Steinber-
ger, Simon Steinberger

NORDISCHE KOMBINATION: Philipp Orter 
(Absolvent), Lisa Hirner, Laura Pletz, 
Anja Rathgeb, Eva Hubinger, Sebastian 

Arnold, Jonas Fischbacher, Matthäus 
Schönaigner, Hannes Steiner

BIATHLON: David Komatz (Absolvent), 
Harry Lemmerer (Absolvent), Lucas Pitzer 
(Absolvent), Thomas Postl (Absolvent), 
Andreas Domes, Thomas Marchl, Marcus 
Stangl, Alexander Weigl, Anna Millinger

LANGLAUF: Lukas Mrkonjic (Absolvent), 
Christoph Wieland (Absolvent), Philipp 
Wieser (Absolvent), Erik Engel, Chris-
tian Steiner

SKIBERGSTEIGEN: Lisa Rettensteiner 
(Absolventin)

Wir gratulieren allen SportlerInnen 
voll Stolz zu diesen tollen Erfolgen 
und freuen uns auf eine spannende  

Saison 2022/23.

Neue Trainer

Wir begrüßen ganz herzlich unsere neuen 
Trainer Felian Schubert und Florian 
Sachenbacher im Kollegium.

Andrea Kainrath

Lisa Hirner gewinnt Bronze in Zakopane © NAZ

Biathlon-Trainer Florian 
Sachenbacher © NAZ

Biathlon-Trainer 
Felian Schubert ©  NAZ
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38 Neu und engagiert – Engagement auf Immerdar
Es tut sich einiges in der Polytechnischen Schule Eisenerz. Elke Kepplinger hat 
nicht nur mit Schulbeginn 2021 die Leitung sondern auch das Beteiligungsprojekt 
“Engagement auf Immerdar” übernommen.

Bürgermeister Thomas Rauninger übergab 
vor Schulbeginn 2021 das “Direktoren-
Zepter“ an Elke Kepplinger, die bereits 
seit dem Schuljahr 2019 einige Stunden 
an der PTS unterrichtete. Thomas Rau-
ninger unterrichtet nach wie vor an der 
PTS, übergab jedoch die Schulleitung an 
die Kollegin, um sich noch intensiver auf 
das Bürgermeisteramt fokussieren zu können.
Somit hat die zweifache Mutter ihre 
Lehrverhältnisse an der HLW und HLT in 
Weyer (Oberösterreich) beendet, um in 
ihrer Heimatstadt den Posten als Direk-
torin zu übernehmen. 

Quasi zeitgleich startete auch das 
Beteiligungsprojekt “Engagement auf 
Immerdar”, an welchem auch die Polytech-
nische Schule teilnimmt. Partizipation 
ist das oberste Gebot dieser Projektidee 
und so oblag es auch den SchülerInnen, 
sich eigenständig Projekte zu den Themen 
Klima- & Umweltschutz zu überlegen. Die 
Ergebnisse sind beachtlich. 
Im Schuljahr 2021/2022 wurden, beglei-
tet durch Beteiligung.st, vier Projekte 

erarbeitet und teilweise bereits umge-
setzt:
	> Der ökologische Schulweg
	> Bäume setzen für das Klima
	> Solarprojekt – Wir erzeu-
gen unseren eigenen Strom

	> Für ein sauberes Eisenerz

Engagierte LehrerInnen, motivierte 
SchülerInnen mit viel Herz für Heimat 
und Umwelt, das beweist die Schaffens-
freude aller PTS’ler im Schulalltag, bei 
Projektarbeiten, den SchülerlotsInnen, 
den fachpraktischen Tagen … usw. 

Das Team der Stadtgemeinde Eisenerz 
bedankt sich für die gute Zusammenar-
beit im Beteiligungsprojekt “Engagement 
auf Immerdar”, wünscht allen Schüler-
Innen schöne Sommerferien und einen 
guten Start in die Lehrausbildung, 

sowie Schulleiterin Elke Kepplinger und 
ihren KollegInnen weiterhin viel Erfolg 
beim Ausbilden unserer Fachkräfte für 

Morgen!
Bianca Klapfer

Die Projektteammitglieder „Engagement auf Immerdar“, Schulleiterin Elke Kepplinger in der Mitte © PTS



  

 
 
 
 
 
Musik am Bergmannplatz 
Samstag ab 18:00 Uhr bei Schönwetter (1 Stunde max. 2 Stunden) 

Termine Akteure 
18.06.2022 MV Stadtkapelle Eisenerz 

25.06.2022 MV Bergkapelle Eisenerz 

02.07.2022 Musikschule Eisenerz – Geschwister Mandl 

09.07.2022 Open Air am Bergmannplatz/Stadtschmiede 

16.07.2022 Die Zwiegrabler  

23.07.2022 AGV Stadtchor - Frauenchor 

30.07.2022 Zwoaleitmusi – Gudrun Franzl und Willi Taxacher 

06.08.2022 Iron Street Jazz Orchestra Outlet  

13.08.2022 Musikschule Eisenerz 

20.08.2022 AGV Stadtchor – Gemischter Chor 

27.08.2022 Iron Reeds Saxophon Quartett 

03.09.2022 Die Zwiegrabler 

10.09.2022 MV Stadtkapelle Eisenerz 

17.09.2022 Schmankerlstraße/Werbegemeinschaft 
 

Programmänderungen vorbehalten! 

Eintritt: freie Spende  



Veranstaltungskalender

Wann ? Was ? Wo ?

01.07.2022, 16.00 Uhr Open-Air
Musikschulabschluss-Konzert

Wiese hinter der 
Musikschule Eisenerz

02.07.2022 - 03.09.2022 Klangnetze - Klanginstallation Freiheitsplatz

04.07.2022, 11.00 Uhr Radio Grün-Weiß Sommertour Bergmannplatz

06.07.2022, 18.30 Uhr Big Bandkonzert: Iron Street Jazz 
Orchestra „back again“

Innerberger Gewerk-
schaftshaus

09.07.2022, 18.00 Uhr Open Air am Bergmannplatz Bergmannplatz

16.07.2022 Krone Erzberg Adventure Days 2022 - Dir-
trun (8 km) und Vertical Iron Sprint

Erzberg

16.07.2022 10.00 Uhr Genuss- & Handwerksmarkt rund ums Mine-
ralienmuseum

Minerlalienmuseum
Vordernberger Straße 1

16.07.2022 - 18.00 Uhr Omar Khir Alanam: Essen und Identität - 
Küchenlesung

Erzbergbräu

17.07.2022 Krone Erzberg Adventure Days 2022 - Dir-
trun (16 km/24 km/Marathon 42 km)

Erzberg

22.07.2022 - 24.07.2022 Iron Road for Children 2022 Leoben + Standpunkt 
Eisenerz bei Ausfahrt

23.07.2022, 18.00 Uhr Krone Erzberg Adventure Days 2022 - Erz-
berg Rund und Erzberg Nordic Walk

Erzberg

23.07.2022 - 24.07.2022
10.00 Uhr

Ausstellung Kunst im Garten
„Die Natur bemerkt und sieht alles“

Garten Raudisgund 
Tobias Flutergasse

30.07.2022, 11.00 Uhr Naturfreunde Schichtturmfest Schichtturm

07.08.2022 - 08.08.2022 Oswalidikirtag Altstadt Eisenerz

18.08.2022 - 20.08.2022 Rostfest Münichtal

18.08.2022 - 16.10.2022 Herbert Eichholzer (1903-1943): 
Blaupause - Ausstellung

FreiRaum Eisenerz

20.08.2022 10 Jahre Österreichisches Post- & Tele-
graphenmuseum Eisenerz

Kammerhof

09.09.2022 Postmuseum: Ludwig Altenburg: Der Kaiser 
und sein Sonnenschein Leserperformance

Kammerhof



Bei uns tut sich wasVeranstaltungskalender

10.09.2022 - 09.00 Uhr Flohmarkt rund ums Mineralienmuseum Minerlalienmuseum
Vordernberger Straße 1

16.09.2022 Minigolf vor dem Mineralienmuseum Minerlalienmuseum
Vordernberger Straße 1

24.09.2022 - 10.00 Uhr 1. NAZ Campus Fest
NAZ Ausbildungscampus
Ramsau 1a

08.10.2022 - 19.00 Uhr HÖDLMOSER kommt nach Eisenerz - Auf-
stieg und Fall des letzten Ursteirers

Innerberger Gewerk-
schaftshaus

14.10.2022 - 19.00 Uhr Herbstkonzert AGV Stadtchor Eisenerz
Innerberger Gewerk-
schaftshaus

22.10.2022 - 19.00 Uhr Herbstkonzert des Musikverein-Bergka-
pelle Eisenerz

Innerberger Gewerk-
schaftshaus

Ferienpass PLANER 2022
Juli
11.Juli TATÜ! Besuch bei der Feuerwehr 1
12.Juli Spielen, Basteln, Grillen
12.Juli ÖAV Schnupperklettern am Fels
13.Juli Pilze, Bäume, Rehe 1
14.Juli Wir basteln ein buntes Lesezeichen
15.Juli Schatzsuche im Altstoffsammelzentrum
17.Juli - 31.Aug. Reitkurs nach Vereinbarung
18.Juli Naturfreunde . Kreativ im Wald
19.Juli So ein Zirkus!
20.Juli Abenteuer Erzberg 1
20.Juli Minigolfturnier
20.Juli bis 22. Julii, Wir gehen in die Luft
21.Juli Mit dem Hund auf DU und DU
21.Juli ALPFOX.Adventurepark 1
22.Juli Faszinierende Welt der Bienen 
25.Juli Kinderspiele von anno dazumal 
26.Juli Schnuppern am Tennisplatz
27.Juli Spaß im Wasser
28.Juli Spiel und Spaß bei der Kneippanlage
29.Juli Aquapulco 1
29.Juli Schmirageln und Klapperl schießen 1

August
1.Aug. Spielen und Tanzen bei den Reichenstoana
2.Aug. Pilze, Bäume, Rehe 2
3.Aug. KinderYoga (7 bis 10 Jahre)
3.Aug. TeenagerYoga (11 bis 14 Jahre)
4.Aug. Besuch am Bauernhof
5.Aug. Natürlich schön
6.Aug. Auf den Spuren der Pfadfinder
8.Aug. Kirtagmontag

9.Aug. Naturschatzsuche beim Leopoldsteinersee
10.Aug. Ein Tag in den Bergen
11.Aug. Kirchenführung in der Oswaldikirche
12.Aug. Besuch in der Krampuswerkstatt
15.Aug. Feiertag
16.Aug. bis 19.08. Bewegte Bilder/Videokunst
16.Aug. Wassermannkinder - Führung im Postmu-
seum
17.Aug. Aquapulco 2
18.Aug. Kickboxen
19.Aug. Malstraße
22.Aug. Zauberworkshop
22.Aug. Kasperltheater
23.Aug. Auf den Rücken der Pferde liegt das 	
	  Glück dieser Erde
24.Aug. Abenteuer Erzberg 2
25.Aug. Was machen KrippenbauerInnen im Som-
mer?
26.Aug. Schmirageln und Klapperl schießen 2
29.Aug. TATÜ! Besuch bei der Feuerwehr 2
30.Aug. Schnupper.Skispringen
31.Aug. Musikinstrumente basteln

September 
1.Sep. ALPFOX.Adventurepark 2
2.Sep. Kinderpolizei
5.Sep. Orientierungslauf
6.Sep. Alpaka.Wanderung
7.Sep. Musikparcours – Musizieren ausprobieren
8.Sep. Familypark
9.Sep. Schnuppertag bei der Bergrettung
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museumsstadt.at

Veranstaltungen
bis 10. September 2022

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Freilichtausstellung Oswaldirücken
Mai bis Oktober nur mit Anmeldung unter 03848 3200

Gerbereimuseum
16.07. und 17.07.2022 Tag der offenen Tür
13.08. bis 15.08.2022 Austellung 40 Jahre Kunstclub Eisenerz 

Mineralienmuseum
Mai bis Dezember Sonderausstellung
Fossilien - Aus Leben wurde Stein 
16.07.2022 ab 10.00 Uhr Genuss- & Handwerksmarkt rund 
ums Mineralienmuseum 
10.09.2022 Flohmarkt rund ums Mineralienmuseum

Stadtmuseum im Alten Rathaus
Mai bis Oktober  Sonderausstellung 
WERTVOLL  geprägt-gegossen-gedruckt  
25.07.2022 von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Ferienpass – Kinderspiele von anno dazumal

Krippenmuseum
25.08.2022 von 14.00 bis 17.00 Uhr  
Ferienpass – Was macht der KrippenbauerIn im Sommer

Schaudepot Mesnerturm
Schaudepot im Mesnerturm täglich geöffnet 

Postmuseum
Mai bis Oktober 2022 – Sonderausstellung  
40 Jahre Nordisches Ausbildungszentrum Eisenerz
20.08.2022   
10 Jahre Post- und Telegraphenmuseum Eisenerz

Schichtturm
27.08.2022  ab 10.00 Uhr Schmelzen mit dem Rennofen 

Änderungen vorbehalten!
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43Innerberger Böhmische
Wir sind die Innerberger Böhmische - Eine Musikgruppe aus Eisenerz, die aus jungen 
Musikern und einer jungen Musikerin besteht. Gemeinsam musizieren wir bereits seit 
2016 in dieser Formation. Im zivilen Leben sind wir sehr breit aufgestellt - vom 
Bankangestellten, über den Poolverkäufer, bis hin zum SLKW-Mechaniker am Steirischen 
Erzberg ist alles dabei. Begonnen haben wir alle beim Musikverein Bergkapelle Eisen-
erz und so hat sich nach zahlreichen Proben und deren „Nachbesprechungen“ aus der 
Bauernmusik die Innerberger Böhmische entwickelt. 

Mit der böhmischen Musik verbinden wir 
viel Spaß und Freude, die wir bei unseren 
Konzerten weitergeben möchten. Der Sound 
der böhmischen Besetzung, die Möglich-
keit Musikstücke neu zu interpretieren 
und das Engagement „alte Klassiker“ mög-
lichst genau zu artikulieren, bereitet 
uns sehr viel Freude. Neben der tradi-
tionellen böhmischen Blasmusik spielen 
wir bei unseren Auftritten jedoch auch 
viele moderne Arrangements, wie z.B. von 
ABBA, Michael Jackson etc.

Böhmische Klassiker wie „Auf der Vogel-
wiese“, „Böhmischer Traum“ und die „Böh-
mische Liebe“ dürfen bei keinem unserer 
Auftritte fehlen. Ein gemeinsames Lieb-
lingsstück zu finden, ist schwierig, da 
unser Repertoire sehr breit gefächert 
ist.
Als wir selbst noch JungmusikerInnen 
waren, wurden wir von unseren älteren 
MusikerInnen immer darauf aufmerksam 
gemacht, dass die Kameradschaft und der 
Zusammenhalt die wichtigsten Werte in 
einem Verein sind. So steht für uns die 
Gemeinschaft und das gemeinsame Musi-
zieren im Vordergrund.

Wenn uns vor 5 Jahren jemand gesagt 
hätte, dass wir einmal auf der Titel-
seite der „Kleinen Zeitung“ stehen wür-
den, hätten wir wahrscheinlich gelacht 
und es nicht für möglich gehalten. Somit 
freuen wir uns auf das, was kommt, auf 
die zahlreichen Auftritte und auf die 
Freude, die wir beim gemeinsamen Musi-
zieren haben werden.

Gerhard Stromberger und Florian König

Auszeichnung „Köpfe des Jahres 
2021“ für die Innerberger Böhmische

Bei der Wahl „Köpfe des Jahres 2021“ 
konnten sich die Innerberger Böhmische 
in der Kategorie Entertainment den Sieg 
holen. Sie bekamen die meisten Stimmen 
der SteirerInnen in dieser Kategorie.

Im Namen der Stadtgemeinde Eisenerz 
gratulieren wir herzlich zu diesem 

Erfolg und wünschen weiterhin viel Spaß 
und Freude beim Musizieren.

Yvonne Furtner

Die Innerberger Böhmische © Innerberger Böhmische

Die SiegerInnen Köpfe des Jahres 2021 ©  Innerberger Böhmische
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44 Herzlichen Glückwunsch
Besonders viel Glück wünschen wir unseren JubilarInnen!  
Alles Liebe und Gute und vor allem viel Gesundheit!

80 Jahre
Skringer Johann
Steinberger Rudolf
Wöger Berta
Nagy Herta
Reithmaier Edeltrauda
Schmautzer Erwin
Frey Stefan
Klambauer Maria
Kaufmann Rupert
Steuber Helmut
Rosenblattl Sepp
Barthofer Dithilde
Perndorfer Elfriede
Gschoßmann Annemarie
Kaufmann Gisela
Tirof Christine
Berger Heide
Üblein Franz
Klambauer Wilhelm
Forstner Wilfried
Nagy Rudolf
Neuhauser Ewald

85 Jahre
Schnedhuber Max
Eisbacher Egon
Sonnleitner Margareta
Prem Eleonore
Wunder Viktor
Eichmann August
Berger Ingeborg

90 Jahre
Wendner Maria
Thallinger Emma
Bachler Herta

91 Jahre
Steindl Rita
Schobersberger Ernestine
Lammer-Stecher Wilhelmine
König Karoline

92 Jahre
Brandl Felix
Dipl. Ing. Schmidt Rudolf
Mayr Ludwig
Ecker Adolf
Faißner Pauline

93 Jahre
Fahrleitner Rosa
Santner Zita
Knoll Olga
Angerer Alfred
Regensburger Katharina
Bacher Maria
Kainrath Magdalena

94 Jahre
Zeller Urban

97 Jahre
Gruber Rosa

98 Jahre
Iraschko Rosa

Quelle: Daten Meldeamt,
LMR-Auswertungen

Wie ungehobelt! Aber wo gehobelt wird, da fallen Späne!

Eine durchaus magerer Spruch für einen wirklich bösen Fehlerteufel der sich in der 
letzten Ausgabe eingeschlichen hat.
Wir entschuldigen uns aufrichtig bei Herrn Johann Limbacher und Frau Sigrid Auer 
für die Unannehmlichkeiten und wünschen beiden von Herzen alles Liebe und Gute, 
viel Glück und vor allem Gesundheit für die weitere Zukunft. 
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45Die jüngsten EisenerzerInnen
Geburten von 01. Februar 2022 bis 16. Mai 2022

Wenn Träume Hand und Fuß bekommen und aus Wünschen Leben wird, dann kann man wohl 
von einem Wunder sprechen!

Wir wünschen Mateo, Nico, Valentina und 
euren lieben Eltern, Freude und Kraft, 
Singen und Tanzen, Spiel und Spaß, Liebe 
und Leben!

Auf ein freudvolles und gelingendes Auf-
wachsen in eurer Heimatstadt Eisenerz!

Schön, dass ihr da seid!
Quelle: Daten Meldeamt,LMR-Auswertungen

Vorwagner Valentina © BabySmile

Bogenreiter Nico © BabySmileNeumann Mateo © E.Rucker

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit den 
Mitarbeiterinnen im Bürgerservice unter 
T: +43 (0)3848 2511-16,-17 od.-19

Liebe Eltern!
Anlässlich der Geburt eines Kindes bekommen ab 1. Jänner 2022 alle Familien mit 
Hauptwohnsitz in Eisenerz ein Willkommensgeschenk.

Sie erhalten Erzi-Münzen im Wert von  
€ 70,- und eine Kindersicherheitsbox.
Die Kindersicherheitsbox beinhaltet: 

	> einen Rauchmelder,
	> ein Sicherheitsset 36 tlg.,
	> ein LED Nachtlicht,
	> ein Badethermometer,
	> eine Badewannenmatte und
	> ein Herdschutzgitter.

Nach der Geburt Ihres Babys können Sie 
sich mit Vorlage der Geburtsurkunde im 
Bürgerservice das Willkommensgeschenk 
abholen! 
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Eheschließungen
„Liebe ist nicht das, was man erwartet zu bekommen, sondern das, was man bereit ist 
zu geben“ – Katharine Hepburn

Brigitte & Dominik Gumpenberger © D.Gumpenberger

Elisabeth & Patrick Langreiter © Manuel Gruber

Quelle: Daten Standesamt

Hochzeitsjubiläen
Von der goldenen Hochzeit bis zum steinernen Ehejubiläum - Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen noch viele gesunde und glückliche gemeinsame Ehejahre.

Goldene Hochzeit
Rosenblattl Sepp und Helga
Kovacsics Janos und Erika
Adam Konrad und Helga
Primus Georg und Veronika

Diamantene Hochzeit
Hackenauer Ludwig und Luise
Hebenstreit Walter und Roswitha
Priversek Johann und Sieglinde
Habenbacher Hermann und Eleonore
Barthofer Dieter und Herta
Dungel Adolf und Christine
Laritz Johann und Ida

Eiserne Hochzeit
Fluch Hans und Adelinde
Pfeiffer Friedrich und Maria
Wunder Viktor und Trude
Pölzgutter Johann und Hildegard

Steinerne Hochzeit
Wölle Eduard und Elisabeth

Quelle: Daten Meldeamt,
LMR-Auswertungen

Caroline & René Leitner © Alexandra Maurer
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47Wir trauern um
Zwischen 15. Februar 2022 bis 17. Mai 2022 sind folgende EisenerzerInnen von uns 
gegangen. Wir entzünden ein Licht für Sie.

Gitzoller Heinrich, 86 Jahre
Aigner Ludwig, 82 Jahre
Leinweber Gerhard, 65 Jahre
Endler Konrad, 92 Jahre
Kammerlander Josef, 67 Jahre
Vrbnjak Ewald, 81 Jahre
Hausegger Heribert, 89 Jahre
Rahberger Hilda, 98 Jahre
Rauninger Kurt, 65 Jahre
Pehn Franz, 75 Jahre
Schatz Brita, 81 Jahre
Joast Frieda, 93 Jahre
Wallner Elfriede, 76 Jahre
Gottsbacher Friedrich, 90 Jahre
Schaffer Gertraud, 89 Jahre
Plaßnegger Hilda, 91 Jahre
Reiter Johann, 77 Jahre
Stadtlehner Josef, 85 Jahre
Kraßnitzer Gertraut, 83 Jahre
Bauer Judith, 68 Jahre
Schweiger Herbert, 94 Jahre
Pöstinger Otto, 79 Jahre
Hartl Eleonore, 91 Jahre
Krenn Rudolf, 88 Jahre
Goriup Klaus, 61 Jahre

Zandl Margareta, 92 Jahre
Faißner Bernhard, 73 Jahre
Auer Harald, 64 Jahre

Quelle: Daten Standesamt, LMR-Auswertungen

Wenn ihr mich sucht,
suchet mich in euren Herzen.

Habe ich dort einen Platz gefunden,
werde ich immer bei euch sein.

Antoine de Saint-Exupéry 
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48 WSV Tennis startet in die Saison!
Der WSV Eisenerz Tennis freut sich, die Mitgliederzahl auf über 100 – trotz Pandemie 
– erreicht zu haben. Sehr viele ehemalige SpielerInnen sind wieder zurückgekehrt.

Wir begrüßen auch die zahlreichen 
Neumitglieder, welche unsere Aktion 
um € 45,00 Jahresmitgliedschaft schon 
genutzt haben! Die Aktion wird für 
Neumitglieder bis September verlängert.

Mit unserem zahlreichen Nachwuchs haben 
wir natürlich sehr viel Freude und 
es gelang uns über den Winter unsere 
wöchentliche Übungsstunde in der TFC- 
Halle durchzuführen. Danke an den TFC 
und Herrn Stangl für das Entgegenkommen.

Die Sommersaison hat bereits mit 
einigen Neuerungen begonnen. So gibt 
es ein elektronisches Anmeldesystem, 
welches unter www.eisenerz.tennisplatz.
info abrufbar ist. Im Sommer wird eine 
Flutlichtanlage installiert und auch 
eine Ballmaschine soll für das Training 
angeschafft werden. Für Groß und Klein 
stehen ausgebildete Übungsleiter bereit!

Firmen haben die Möglichkeit, sich 
mit Transparentwerbung oder auch mit 
dem Logo auf unserem Anmeldesystem zu 
platzieren. 

Unser Eislaufplatz wird auch im Winter 
2022/23 installiert. Die Fläche wird 
vergrößert und das Flutlicht wird für 
ausreichend Licht sorgen.

Termine:
Kindertennis jeden Dienstag ab 16 Uhr 
Ferienpassveranstaltung 26.7.2022 von 
15.00 – 17.00 Uhr
Stadtmeisterschaft im September
Weitere Infos unter:
www.facebook.com/wsvtenniseisenerz

Walter Krug

Kindertennis beim WSV © Walter Krug

Kindertenniscamp 
Von 25.07. bis 27.07.2022 am WSV-
Tennisplatz.
An den drei Tagen wird jeweils 
von 10.00 bis 15.00 Uhr mit Spiel 
und Spaß den Kindern Tennis näher 
gebracht! Kinder ab 4 Jahre sind 
willkommen. 
Unkostenbeitrag von 10,00 € pro Kind 
und Tag, inkl. Mittagessen.
ACHTUNG: Maximal 30 Kinder. 
Anmeldungen unter: 
+43 (0)676 51 86 090

Kindertennis beim WSV © Walter Krug
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49Die „Pfadis“
Eine Pfadfinderheimstunde besteht unter anderem nicht nur aus Spaß und guter Laune, 
sie beinhaltet auch wertvolle Lerninhalte, welche für die Lebenseinstellungen eines/
einer jeden einzelnen sehr wichtig und von großem Vorteil ist. 

„Ein Pfadfinder nützt seine Fähigkeiten“. 
Auch heuer kommt das Sommerlager in großen 
Schritten immer näher. Um auch dieses Mal 
wieder einen sicheren und unfallfreien 
Badetag verbringen zu können, legten 
unsere Pfadikinder im Vitalbad Eisenerz 
– unter der Aufsicht eines geprüften 
Schwimmlehrers – ihrer Altersgruppe 
entsprechend eine Schwimmprüfung ab und 
nahmen danach stolz ihre Schwimmabzeichen 
entgegen. Auf diesem Wege möchten wir uns 
natürlich auch bei unserem Schwimmlehrer 
Reini Alex herzlich für seine Zeit und 
Bemühungen bedanken.

„Ein Pfadfinder ist fröhlich und 
unverzagt“. 
Der Spaß kommt nie zu kurz. Nicht nur im 
Sommerlager gibt es die Möglichkeit mit 
seinen Pfadfinderfreunden zu übernachten, 
nein, auch im Frühjahr haben sich die 
verschiedenen Gruppen am Wochenende an 
einer Übernachtung, zum Beispiel im 
Pfadiheim, gewagt. Mutig stürzten sich 
zehn unserer Bibergruppe, welche die 
jüngste Gruppe in unserer Reihe ist, in 
ein tolles Übernachtungsabenteuer. 
Die Kinder haben alle Aufgaben 
gemeistert und als Krönung gab es am 
Abend beim Lagerfeuer die Möglichkeit, 
das Pfadfinder-Versprechen abzulegen, um 
endlich das so lang ersehnte Halstuch zu 
bekommen. Groß und Klein wurden wieder 
um eine schöne Erfahrung reicher. 

Martina Wabra

Prüfung für das Schwimmabzeichen © Pfadfindergruppe

Die Bibergruppe © Pfadfindergruppe

Alexander Riedler, Silvan Mori, Vincent Mori und Nadja Roscher legten das Pfadfinder-Versprechen ab. 
© Pfadfindergruppe
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50 Der große steirische Frühjahrsputz 
Von 4. April bis 21 Mai 2021 wurde seitens 
der Initiative „Saubere Steiermark“ wieder 
der große steirische Frühjahrsputz aus-
gerufen. Daran haben sich auch zahlreiche 
EisenerzerInnen beteiligt. 

Viele haben seit Jahren ihr alljährliches 
Stammrevier zum Saubermachen. Damit unsere 
schöne Stadt an vielen unterschiedlichen 
Stellen vom Müll befreit wird, übernimmt 
Gemeinderat Günter Stanglauer jedes Jahr 
die Koordination des Frühjahrsputzes. 
Er stand allen Interessierten mit Rat 
und Tat zur Seite und teilte nicht nur 
aufgrund seiner jahrelangen Erfahrung 
die Gebiete entsprechend zu.  

Gemeindeverwaltung, Pfadfinder, 
NAZ und Co 

Neben zahlreichen Vereinen und 
Institutionen hat sich dieses Jahr auch 
ein Team der Stadtverwaltung Eisenerz  

aufgemacht um unser Gemeindegebiet vom 
Müll zu befreien.  
Zahlreiche Müllsäcke wurden am 

Städtischen Wirtschaftshof 
abgeholt und die vollen 
von diesem auch wieder 
eingesammelt. An dieser Stelle 
ein herzliches DANKESCHÖN 
an alle Privatpersonen und 
Vereine die sich aktiv am 
Frühjahrsputz beteiligt haben 
und somit ein Zeichen gegen 
das unbedachte Wegwerfen von 
Müll in unserer schönen Natur 
gesetzt haben.

Bianca Klapfer„Ein Pfadfinder lebt einfach und schützt die Natur“ heuer rund ums Pfadfinderheim
 © Pfadfindergruppe

Unter dem Motto „Stop Littering“ haben SchülerInnen des NAZ und der PTS  die Eisenerzer 
Ramsau von Müll befreit ©NAZ

Ein Team der Gemeinde beim Müllsammeln 
© Bianca Klapfer
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51Indoor Minigolf hat den Besitzer gewechselt und 
heißt jetzt MiMo - Minigolf and more
Anfang des Jahres haben Carmen und Markus Hofbauer entschieden, die einzige Indoor-
Adventuregolf-Anlage Österreichs im Herzen von Eisenerz zu verkaufen und sich 
zukünftig auf „Mobile Minigolf & Foodtrailer“ zu konzentrieren.

Gernot und Thomas Buggler haben diese 
Gelegenheit genutzt und das Anwesen 
gekauft. Die Stadtschmiede Eisenerz 
wurde mit der Erarbeitung eines 
Betriebskonzeptes beauftragt, wodurch 
eine gute Lösung für den zukünftigen 
Betrieb gefunden wurde.

Wie funktioniert das neue Konzept?

Hast du außerhalb der Öffnungszeiten 
Lust auf Minigolf? 
Kein Problem! So einfach geht‘s!
Fordere deinen Code unter: 
mimo.eisenerz@gmx.at an, oder schreib 
uns auf Facebook.

Beim Betreten:
1. Code im Nuki Keypad (rechts neben der 
Eingangstüre) eingeben
2. Für ca. fünf Sekunden warten, bis die 
Tür aufgesperrt hat
3. Licht einschalten
4. Bälle, Schläger und Schreibbretter 
liegen bereit
5. Bezahle das Minigolf und die Getränke 
(auf Fair Use Basis) bei den Tresorkassen

Beim Verlassen:
1. Schalte das Licht wieder aus
2. Sperre die Türe beim Key Pad mit der 
Pfeiltaste wieder zu
Wir freuen uns auf eure Anfragen.
Eine genaue Anleitung wird euch gemeinsam 
mit dem Code noch mal mitgeschickt.

Feiern und Kindergeburtstage

Ihr möchtet euren Anlass oder den 
Kindergeburtstag in einer exklusiven 
Location feiern?
Auch das ist im MiMo jederzeit möglich.
Schreibt uns unter mimo.eisenerz@gmx.at 
oder schaut auf Facebook bzgl. der Preise 
und Konditionen für Veranstaltungen.

Spaß und Spiel stehen  
im Vordergrund

Der Hauptfokus liegt auf Minigolf and 
more. Doch wofür steht das „more“? Wir 
wollen einen Treffpunkt für Jung und Alt 
schaffen, wo einige Stunden in angenehmer 
Atmosphäre verbracht werden können. 
Unsere Spieleecken für die Kinder in 
den Auslagen runden das Erlebnis ab. Der 
Betrieb wird ehrenamtlich gestaltet, 
so können wir kosteneffizient ein 
großartiges Freizeitangebot für Eisenerz 
anbieten.

Großer Dank an unsere Sponsoren

Auch einige Sponsoren haben sich an 
diesem Projekt bereits beteiligt, wie 
etwa die Stadtschmiede Eisenerz, die 
Steirische Eisenstraße und Resi und 
Robert Reiter Dachdecker & Spengler 
GmbH. Wir hoffen, dass zukünftig noch 
weitere folgen werden.

Unsere derzeitigen regulären Öffnungs-
zeiten sind:
Freitag und Samstag 14:00 bis 20:00 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Gernot Buggler

Spiel und Spaß im MiMo © Bianca Klapfer
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52 ESV-Kaiserschild feiert Aufstieg in die Stocksport- 
Landesliga
Mehr als 30 Jahre „schossen“ die Stocksportler des ESV Kaiserschild in den unteren, 
steirischen Ligen. Nun schaffte das Team bestehend aus Joachim Drießler, Thomas 
Drießler, Hubert Fahrleitner und Mario Zeller den Aufstieg in die Landesliga.

Das vor zwei Jahren formierte Team konnte 
bereits in diversen Lokalmeisterschaften 
und Cupspielen ihr Können unter Beweis 
stellen. Dieser große Erfolg, hat sich 
aber erst spät abgezeichnet, war man 
doch im April noch mit zwei Niederlagen 
in die Unterliga gestartet.

Die darauffolgenden vier Gruppenspiele 
konnten aber souverän gewonnen werden 
und auch im Viertelfinale, auswärts 
gegen den ESV Hafendorf, konnte man als 
Sieger von der Bahn gehen.

Die Qualifikation für das Finale, welches 
am 11. Juni 2022 in Krieglach ausgetragen 
wurde, war somit geschafft. Als Gegner 
wurde dem ESV Kaiserschild Gastgeber TUS 
Krieglach zugelost, der somit auf der 
eigenen Bahn einen Heimvorteil genoss. 
Schlussendlich ließen sich Joachim, 

Thomas, Hubert und Mario aber auch 
davon nicht beeindrucken, entschieden 
das Spiel in einer nervenaufreibenden 
Partie in der Verlängerung mit dem 
letzten Schuss für sich und sicherten 
sich somit den Aufstieg in die höchste 
steirische Liga.

Großer Dank gilt dem Obmann des ESV 
Kaiserschild, Fritz Gölz, der den 
Verein seit 45 Jahren zusammenhält 
und es sich nicht nehmen ließ, am 11. 
Juni in Krieglach live dabei zu sein. 
Wie auch viele weitere begeisterte 
Stocksportfans, die das Team um Hubert 
Fahrleitner lautstark bejubelten.
Der Verein dankt auch der Firma SBB 
Stahlbau & Streckgitter für die 
Unterstützung zur Anschaffung neuer 
Stockkörper.

Zeller/Neuhold

Die Mannschaft des ESV-Kaiserschild hinten v.li. Wolfgang Barthofer, Bernd Barthofer, Sigrid Berger, Fritz 
Burits, Joachim Drießler, Thomas Barthofer, Daniel Benischek, Fritz Gölz (Obmann), Hubert Fahrleitner; 
vorne v. li. Günter Zeller, Mario Zeller, Ilse Zeller, Thomas Drießler und Joachim Berger. 
© Michael Rigler
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53Stadtschmiede Eisenerz
„Frage nicht, was Deine Stadt für Dich tun kann. Frage, was Du für Deine Stadt 
tun kannst.“

Mit diesem Leitsatz, frei nach J.F. Kennedy, starteten vor über einem Jahr die vier 
Kernteammitglieder – Gernot Buggler, Karin Hojak-Talaber, Sieglinde Riedl und René 
Thaller – mit der Stadtschmiede Eisenerz. Vier ganz unterschiedliche Typen, die 
eines eint: „Wir wollen zu einer positiven Entwicklung unserer Heimatstadt Eisenerz 
beitragen.“ 

Unsere Kernidee

Was als lose Idee und ein paar wenigen 
Treffen Anfang des Jahres 2021 begann, 
hat sich innerhalb weniger Wochen zum 
gemeinnützigen Verein Stadtschmiede 
formiert. Was steckt aber nun hinter 
der Idee? Wir vier sind davon überzeugt, 
dass ein hoher Anteil an geborenen Eisen-
erzer*innen in der Ferne, Eisenerzlieb-
haberInnen und vor allem vielen, vielen 
EisenerzerInnen unsere Heimatstadt am 
Herzen liegt, und dass sich diese Gruppe 
für die Stadt Eisenerz engagieren will. 
Dieses Potenzial wollen wir nützen! 

Wie funktioniert die Stadtschmiede 
Eisenerz 

Wir haben uns das Ziel gesetzt, mit der 
unparteiischen Plattform Stadtschmiede 
Eisenerz Personen aus Nah und Fern 
sowie Unternehmen und Vereine, denen 
Eisenerz am Herzen liegt, im Virtuellen 
und Realen einen Raum zu geben und sich 
dort zu vernetzen. Projekte, Ideen, 
Visionen – egal, ob groß oder klein 
– sind in vielen Köpfen und warten 
auf Umsetzung. Die Stadtschmiede als 
Netzwerk umsetzungsfreudiger Personen 
steht dabei bereit. 

Seit der Gründung der Stadtschmiede 
am 23. April 2021 bauen wir ein 
Netzwerk auf. Wir, das sind die vier 
Kernteammitglieder. Das Netzwerk, das 
sind wir alle. Sprich, alle die sich 
für Eisenerz engagieren wollen und das 
mithilfe der Plattform Stadtschmiede. 
Konkret bedeutet das, dass niemand 
Mitglied beim Verein Stadtschmiede sein 
muss, dennoch aber sein kann. Der Verein 
bildet im Eigentlichen nur den rechtlichen 
Rahmen. Einerlei, ob Mitglied oder 
nicht, kann ein/e IdeengeberIn auf das 
Netzwerk der Stadtschmiede zugreifen. 
Außerdem möchten wir innerhalb 
des Stadtschmiedenetzwerkes unser 
Wissen rund um Projektmanagement und 
Beratungsaufgaben bei Bedarf teilen. 

Wie werden Projekte innerhalb der 
Stadtschmiede Eisenerz abgewickelt?

Schritt 1: Eine Projektidee langt bei 
uns entweder durch ein Gespräch oder 
über unsere Website ein und wird in eine 
interne Datenbank aufgenommen. Wichtig 
ist uns, dass bei den Projektideen ein 
konkreter persönlicher Umsetzungswille 
seitens der Ideengeberin bzw. des 
Ideengebers vorliegt. Sprich, die*der 
Ideengeber*in wird zum einen stets als 

Karin Hojak-Talaber, René Thaller, Sieglinde Riedl 
und Gernot Buggler sind das Kernteam der Stadt-
schmiede © Armin Bachler

Erstes Treffen für die Vorbereitung zur Regional-
konferenz Obersteiermark OST im Kammerhof im Jahr 
2021© Stadtschmiede
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54 solche*r genannt, zum anderen muss sie 
oder er sich auch konkret bei ihrer oder 
seiner Idee einbringen. 
Schritt 2: Die Kernteammitglieder 
evaluieren, was genau die*der 
Ideengeber*in von uns braucht. Braucht es 
etwa jemanden mit handwerklichem Geschick, 
helfenden Hände in einer Organisation 
oder einem Verein, das richtige Gespür 
für Fördermittel, etc.? Nachfolgend 
suchen wir Stadtschmied*innen, sprich 
Personen aus unserem Netzwerk, die die 
Projektidee zum Leben erwecken. Oder 
wir Kernteammitglieder unterstützen 
die*den Ideengeber*in bei der Umsetzung 
ihrer*seiner Vision.   
Schritt 3: Der dritte Schritt ist dann 
die erfolgreiche Umsetzung des Projekts. 

Es wird an vielen Ecken und Enden 
geschmiedet!

Über 35 Projektideen sind mittlerweile 
bei der Stadtschmiede eingelangt, mehr 
als die Hälfte der Ideen sind bereits 
umgesetzt worden oder sie werden noch 
bearbeitet. An dieser Stelle möchten wir 
ein paar Projekte vorstellen:

	> Regelmäßiger Informationsaustausch 
unter den Eisenerzer Vereinen 
– das ist die Kernidee der 
Eisenerzer Vereinsgemeinschaft. 
Am 05.05.2022 trafen sich fast 30 
engagierte Funktionär*innen im 
Post- und Telegraphenmuseum, um 
sich in mehr als 2 1/2 Stunden 
besser kennenzulernen, um über 
die Idee der Vereinsgemeinschaft 
zu diskutieren sowie um über 
die weitere Vorgangsweise 
zu beraten. Im Herbst ist 
das nächste Treffen bei den 
Naturfreunden Eisenerz geplant.

	> Wer nur manchmal ein Auto 
braucht, ist beim Carsharing der 
Stadtschmiede gut aufgehoben.

	> Unser Kernteam-Mitglied Gernot 
zeichnet sich gemeinsam mit seinem 
Bruder Thomas für MiMo – Minigolf 
and more verantwortlich. Durch die 
Eigeninitiative der beiden konnte 
ein tolles Freizeitangebot in und 
für Eisenerz erhalten werden. 

Die Stadtschmiede unterstützte 
bei Konzeption und Aufbau.

	> Beim 2. Digitalen Stadtgespräch 
der Stadtgemeinde Eisenerz am 
22.03.22 öffnete die Stadtschmiede 
in Kooperation mit Diakon Hermann 
Stadler und Technikprofi Johannes 
Brandegger das Zentrum Münichtal. 
So konnten Interessierte „in 
echt“ aktiv teilnehmen.

	> Werner Lechner als Musiker aus 
Leidenschaft ist mit der Idee an 
die Stadtschmiede herangetreten, 
ein Konzert veranstalten zu 
wollen. Entsprechend unserem 
Leitbild unterstützen wir 
ihn bei Organisation und 
Durchführung des Open Air am 
Bergmannplatz am 09.07.2022. 

	> Am 12.03. sind alle, die tatkräftig 
beim Projekt „Erzbergbahn fährt 
ab Eisenerz“ mitwirken wollen, im 
Erzbergbräu des Ideengebers Reini 
Schenkermaier zu einem ersten 
Treffen zusammengekommen. Mit von 
der Partie war Joachim Lanner, 
Obmann des Vereins Erzbergbahn, 
der die zentrale Frage „Was ist 
nötig, um mit der Erzbergbahn 
wieder ab Eisenerz zu fahren?“, 
vielschichtig beantwortet hat. 
Sicher ist, dass das Entfernen von 

Freischneiden der Erzbergbahn Nordrampe 
© Christian Rumpl
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55Bäumen und Sträuchern unerlässlich 
ist, um ein gefahrloses Befahren 
für die Gäste zu gewährleisten. 
Außerdem wollen wir den Fahrgästen 
schöne Aussichten ermöglichen. 
Die Stadtschmiedinnen und 
Stadtschmiede haben mittlerweile 
bereits mit den Freischneidarbeiten 
ab Krumpental begonnen.

Es sind noch viele weitere Projekte auf 
der Liste. Jede*r kann mitschmieden. Das 
Engagement für unsere Heimatstadt kann 
sich dabei unterschiedlich darstellen:
UMSETZEN. Handwerkliche oder organisa-
torische Mitwirkung bei Projekten. Da 
ist für jede und jeden sicher etwas 
dabei. Das heißt übrigens nicht, sich 
an einen Verein längerfristig binden zu 
müssen. Auch punktuelle Mitwirkung ist 
herzlich willkommen.
NETZWERKEN. Die Idee der Stadtschmiede 
weitererzählen und andere davon 
begeistern, Teil der Stadtschmiede zu 
werden.
FÖRDERN. Wir bedanken uns bei allen, die 
uns finanziell unterstützen (und noch 
unterstützen wollen). Wir engagieren 
uns grundsätzlich ehrenamtlich. Trotz 
Nutzung vieler Synergien und Kontakte 
geht es trotzdem nicht immer kostenlos. 
So ist z.B. für Materialien und Geräte 
in den Projekten, Infrastruktur bei 
Veranstaltungen, Werbung und Behörden 
immer wieder ein Budget erforderlich.

Wie erfährt man von laufenden 
Projektideen?

Sobald eine Idee bei uns eingelangt ist 
und wir wissen, welcher Unterstützung 
es bedarf, sprechen wir entweder direkt 
mögliche Projektpartner*innen an oder 
aber wir bieten um Unterstützung via 
unseren Facebook-Auftritt. Zukünftig 
möchten wir auch verstärkt den lokalen 
Infokanal Kabel-TV nutzen sowie das 
Stadtmagazin Eisenerz. Jederzeit kann 
man aber auch im direkten Gespräch mit 
uns erfahren, was gerade läuft bzw. kann 
man bei uns im Büro vorbeischauen. 

Warum orientiert sich die Stadtschmiede 
am neuen Eisenerz Design? Ist die 
Stadtschmiede ein Teil der Gemeinde?
Die Stadtschmiede ist nicht Teil der 
Stadtgemeinde Eisenerz. Wir kooperieren 
mit der Gemeinde Eisenerz ebenso auf 
Augenhöhe wie mit allen anderen Vereinen, 
Initiativen, Unternehmen, Privatpersonen 
etc., die für Eisenerz Positives bewirken 
wollen. Die kooperative Idee des 
neuen Erscheinungsbildes der Gemeinde 
Eisenerz fanden wir vielversprechend. 
Ziel dabei ist es, dass man als ein 
gesamtes Eisenerz auftritt. Egal ob 
man das „offizielle Eisenerz“, ein 
Sportverein oder eine Kulturinitiative 
ist – sobald man sich an der neuen Farbe 
und am neuen Logo orientiert, wissen 
Außenstehende, dass es sich um Eisenerz 
handelt. Je mehr Vereine, Institutionen 
etc. sich am neuen Erscheinungsbild 
orientieren bzw. in ihrer Kommunikation 
nach außen verwenden, wird die Stadt 
Eisenerz als Gesamtes mehr Kraft in 
ihrer Kommunikation bekommen. Ganz 
einfach gesagt, möchten wir einen 
Wiederkennungswert nutzen. Damit jeder 
weiß: „Wei mas echte Eisenerzer san.“

Neugierig geworden? 

Jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr sind 
wir in unserem neuen Büro im Pfarrhof 
(nach dem Haupteingang Türe rechts). 
Außerdem findet man uns im Internet und 
auf Facebook. Oder ihr schreibt uns auf 
info@stadtschmiede.at, kontaktiert uns 
via WhatsApp oder ruft gleich unter der 
Telefonnummer 03848 32702 an. 

Wir für unser Eisenerz! 

Es gibt keine zu kleine oder zu große 
Idee. Jede umgesetzte Idee ist ein 
Beitrag zur Entwicklung unserer Heimat.
Jede umgesetzte Idee macht unsere Stadt 
noch l(i)ebenswerter. 
Jede umgesetzte Idee zeigt, dass wir 
Verantwortung für unser Eisenerz 
übernehmen.

Die Kernteammitglieder der Stadtschmiede, 
Gernot, Karin, Sieglinde und René 

www.stadtschmiede.at 
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56 Mobil in Eisenerz
Ein Verkehrsangebot der Stadtschmiede für Eisenerz.

Welches kleinräumige, flexible und bedarfsorientierte Verkehrskonzept braucht Eisen-
erz? Um diese Frage beantworten zu können, haben wir in den letzten Monaten u.a. 
eine Umfrage in Eisenerz gestartet. Aufgrund des Feedbacks haben wir erste Modelle 
für ein Konzept dem Bürgermeister und einigen MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde von 
unterschiedlichen Anbietern vorstellen lassen.

Postbusshuttle

Als Favorit hat sich das Postbus 
Shuttle herauskristallisiert. Das 
Postbus Shuttle bietet einfache Vor-Ort-
Mobilität für die Bevölkerung, kann aber 
auch von TouristInnen genutzt werden. 
Außerdem werden die vor Ort ansässigen 
Mobilitätsanbieter zu Partnerbetrieben. 
Sprich, es wird nicht etwas Neues 
installiert, sondern auf etwas 
Bestehendem aufgebaut. Wir arbeiten in 
Kooperation mit der Stadtgemeinde weiter 
daran und hoffen, bald Konkreteres 
berichten zu können.

Carsharing

Ein weiteres Thema im Bereich Mobilität 
ist das sogenannte Carsharing. Was heißt 
Carsharing nun eigentlich? Ein/e PKW-
BesitzerIn bietet ihr/sein Auto Anderen 
zum Fahren an. Die/der NutzerIn schließt 
dabei mit der/dem BesitzerIn meist über 
einen Drittanbieter einen Mietvertrag 
über eine temporäre Nutzung inklusive 
Versicherung ab. Kurz: Carsharing 
bedeutet einfach „Autoteilen“.   

Bedarf?

Gibt es in unserer Heimatgemeinde nun 
für Carsharing eigentlich einen Bedarf? 
Ehrlich gesagt: Wir wissen es nicht. Als 
ersten, pragmatischen Ansatz für eine 
Bedarfserhebung (und quasi als Testlauf), 
bietet die Stadtschmiede deshalb 
eigeninitiativ ab sofort Carsharing an. 
Stadtschmiede-Teammitglied René Thaller 
stellt seinen Familien-PKW über die 
Plattform „getaround“ zur Verfügung. 

Wie und wann kommt man nun zu 
dem Auto?

Alles was man dafür tun muss, ist auf 
der Stadtschmiede-Website auf den Reiter 
Carsharing klicken – sofort landet man 
beim Peugeot 3008 GT Line von Stadtschmied 
René auf der Vermittlerseite getaround. 
Nach einer einmaligen Registrierung 
gibt man mithilfe der Kalenderfunktion 
den Wunschzeitraum ein, man wählt das 
gewünschte Versicherungspaket und es 
errechnet sich sofort der zu zahlende 
Betrag. Am Stück kann man das Auto 
maximal für 30 Tage mieten. Hat man den 
Buchungsvorgang beendet, wird der Peugeot 
von René entweder zugestellt, oder man 
trifft sich an einem Übergabeort. 

Fragen zur Registrierung und 
Buchung?

Unterstützung bei der Registrierung und 
Buchung gibt es jeden Donnerstag von 
15:00 bis 17:00 im Büro der Stadtschmiede 
Eisenerz. Oder ihr schreibt uns ein Mail, 
nehmt via WhatsApp Kontakt auf oder ruft 
uns einfach unter +43 3848 32702 an. 
www.stadtschmiede.at 

Karin Hojak-Talaber

Carsharing © Stadtschmiede Eisenerz
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57Steirisches Sänger- und Musikantentreffen
ORF Steiermark zu Gast im ausverkauften Innerberger Gewerkschaftshaus

Das Kulturreferat der Stadtgemeinde Eisenerz veranstaltete in Kooperation mit dem 
Steirischen Volksliedwerk am 04. Juni 2022 einen Volksmusikabend aus der Reihe 
„Steirische Sänger- und Musikantentreffen“.

Die Veranstaltung wurde vom ORF 
Steiermark aufgezeichnet und bereits 
zwei Wochen danach, am 22. Juni 2022, 
im Radio gesendet. Das Besondere an 
diesem Abend war, dass neben der „Hartl 
Musi“ und dem „Innerberger Dreigesang“ 
ausschließlich ReferentInnen bzw. 
MitarbeiterInnen des Steirischen 
Volksliedwerks die musikalischen 
Beiträge lieferten („Volksliedwerk-
Tanzlmusi“, „Volksliedwerk-Saitenmusi“, 
„Zweigesang Hois/Fuchsberger“). 
Moderiert wurde das Sänger- und 
Musikantentreffen von Debütant 
Raphael Kühberger, der seine Sache 
ausgezeichnet machte und die zahlreichen 
BesucherInnen im randvollen Innerberger 
Gewerkschaftshaus fest im Griff hatte. 
Als prominente Interviewpartner standen 
ihm Bürgermeister Thomas Rauninger, 
Mag. Evelyn Kometter (Referatsleiterin 
„Kulturelles Erbe und Volkskultur“ 
Land Steiermark) und Mag. Simon Koiner 
(Geschäftsführer der Volkskultur GmbH 
Steiermark) zur Verfügung.
Das Steirische Sänger- und Musikanten-
treffen in Eisenerz war ein voller Erfolg 
und bot wieder einmal eine gute Gelegen-
heit, auf Eisenerz, die hier vielfältige 
und gelebte Kultur bzw. auf die Vorzüge 
der Region überregional aufmerksam zu 
machen. 		  Christian Hartl Innerberger Dreigesang © SUMT

Mitwirkende © SUMT

Alle Mitwirkenden © SUMT

Gäste aus Nah und Fern im Innerberger Gewerkschaftshaus © SUMT
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58 The Spirit of Freddie Mercury
rockte am 20.05.2022 das Innerberger Gewerkschaftshaus

Tribute für den schillernden 
Champion der Musikgeschichte

Freddie Mercury war einer der 
schillerndsten Rocksänger und 
Persönlichkeiten der Musikgeschichte.

Weltweit füllte er die größten Stadien 
der Welt und begeisterte mit seinen 
Kompositionen aus Rock und Theatralik. 
Wie kaum eine andere Figur in der  

Rock ‘n Roll Geschichte steht Freddie 
Mercury der Sänger der Band Queen 
für Extravaganz und den ganz großen 
Auftritt. Privat lebte er ein Leben 
auf der Überholspur und war für 
seinen ausschweifenden und dekadenten 
Lebensstil bekannt. Trotz seiner HIV-
Erkrankung stand der Sänger bis kurz vor 
seinem Tod im Studio. Songs wie „Bohemian 
Rhapsody“ und „We are the Champions“ 
machten Mercury unsterblich.

Eine der besten Queentribute Bands 
der Welt 

„The Spirit of Freddie Mercury“ bietet 
eine ausgefallene Bühnenshow mit 
Ledershorts, barocken Kostümen und 
Fantasieuniformen ergänzt durch Tänzer 
und internationale Top-Sängerinnen. 
Stilimitationen der Weltklasse und Queen 
Real Tribute, eine der besten Queen 
Tribute Bands der Welt, erwecken den 
Künstler, Sänger und Menschen “Freddie 
Mercury” zum Leben!!!
Und genau diesen Spirit durften am 
20.05.2022 viele Besucher in Eisenerz 
spüren. Es wurde gesungen, getanzt 
und gerockt! Und das nicht nur auf der 
Bühne, sondern auch im Publikum. Kaum 
ein Besucher konnte beim Song „The Show 
must go on“ oder „We will Rock you“ auf 
seinem Sitzplatz bleiben. 

Die Legende zum Leben erwecken

Die Stimme - Das Gefühl - Die Leidenschaft 
ist das Motto der grandiosen 90-minütigen 
Rock & Musik Show mit allen Hits von 
Mercury und Queen. Die Legende lebt.
Für alle, die nicht genug bekommen konnten 
von Freddie oder keine Zeit hatten, am 
16.07.2022 kann bei eindrucksvoller 
Kulisse auf den Kasematten am Schlossberg 
mitgerockt werden.

Napalm Records/Mario Zeller

Musikalischer Hochgenuss & Stimmung pur © Napalm Records
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59ROSTFEST 2022
Schon langsam geht es auf den Zehner zu – in der mittler-
weile neunten Auflage präsentiert sich das ROSTFEST auch 
heuer wieder von 18. bis 20. August mit der bewährten, 
einzigartigen Mischung aus Musik, Kunst, Performances, 
Diskurs, Sport, Kinder- und Jugendprogramm.

Die spartenübergreifende Programmierung 
wird den BesucherInnen einen einzig-
artigen Zugang zu traditioneller und 
zeitgenössischer Kunst und Kultur für 
alle Altersgruppen ermöglichen. Unter-
schiedlichste Genres und KünstlerInnen 
werden nach Eisenerz geholt und Bezie-
hungen zueinander hergestellt: Indie 
Rock trifft auf Volkskultur, Bildende 
Kunst auf perfomative arts, Straßen-
künstlerInnen arbeiten mit etablierten 
Kulturschaffenden und lokales Handwerk 
wird in unterschiedliche Methoden künst-
lerischen Schaffens integriert.
Zusätzlich wird heuer ein besonderer Pro-
grammpunkt das Thema Videokunst behan-
deln, wodurch auch neuartige Inhalte 
entstehen, die unterschiedliche Menschen 
und Bevölkerungsgruppen ansprechen und 
zum Reflektieren motivieren sollen. Wäh-
rend des Festivals verwandeln die Video-
künstler von „OchoReSotto“ mit ihren 
Projektionen das ROSTFEST wieder in ein 
visuelles Wunderland der Träume und auch 
für Kinder und Jugendliche besteht wie-
der die Möglichkeit an einem mehrtägigen 

Workshop – 
diesmal gelei-
tet von Ulli 
Gollesch – 
teilzunehmen 
und in ver-
schiedensten 
Sparten kreativ tätig zu werden.

Auch heuer wird das ROSTFEST 
größtenteils im Münichtal 
stattfinden, wodurch allerdings 
die perfekte Möglichkeit besteht, 
mit freundlicher Unterstützung der 
Gemeinde, das vom vorigen Jahr erprobte 
und adaptierte Sicherheitskonzept 
umzusetzen, um für alle EinwohnerInnen, 
BesucherInnen und KünstlerInnen ein 
sicheres und gesundes ROSTFEST zu 
garantieren.

Der Ticketverkauf wird voraussichtlich 
im Juni starten und vergünstigte Tickets 
für EisenerzerInnen werden auch wieder 
im Tourismusbüro aufliegen.

Uwe Gallaun

Kunst & Spaß © Rostfest

Tolle Beats, tolle Lichteffekte, gmeinsam und entspannt feiern beim Rostfest © Rostfest



Lebensqualität, die den Unterschied macht

60 IRON ROAD FOR CHILDREN 2022 
BACK ON TRACK MIT ÖSTERREICHS „HÖDN NR.1“ SEILER & SPEER

Österreichs größtes Festival-Weekend für Bikes, Vespas und US-Cars startet vom 
22.-24.7.22 mit tausenden aktiven TeilnehmerInnen, 3 Stages und 26 Showacts seine 
Motoren und steigt als 100%iges Charity-Event für notleidende Kinder ins Spenden-
Gaspedal. Erwartet werden auch heuer wieder bis zu 25.000 BesucherInnen aus ganz 
Österreich, die das Festival kostenlos besuchen können. www.irfc.at 

Mit bisher knapp 
50.000 BesucherIn-
nen bei den letzten 
„IRFC Festivals“, 
15.000 teilnehmenden 
Fahrzeugen aus Öster-
reich und umliegenden 
Ländern sowie mehr 
als € 200.000 gesam-
melten Spendengeldern 
schreibt die Iron Road 
for Children mit einem 
Herz für Kinder und 
Benzin im Blut, ihre 
fulminante Geschichte 
heuer vom 22.-24. Juli 
2022, am Hauptplatz 
Leoben weiter. Klares 
Ziel von Österreichs 
größtem Festival-
Weekend der Biker-, 
Vespa- und US-Car 
Szene: 2022 soll noch 
mehr Kindern aus ganz 

Österreich geholfen werden.

Drei Ausfahrten und umfangreiches 
Showprogramm der Biker-, Vespa- 
und US-Car Szene 

Geprägt wird die Iron Road for Children 
von tausenden Bikes, Vespas und US-Cars 
aus mehreren Ländern, die an allen 
Festivaltagen über die Paradestraße 
durch ganz Leoben fahren und danach 
zur gemeinsamen Ausfahrt aufbrechen. 
Angelockt werden demnach nicht nur 
Freunde der Festival-Kultur sondern 
auch Benzinbrüder- und Schwestern mit 
Charity-Gedanken. 

Benzin im Blut – Adrenalin in den Ohren
Mit der gesamten Leobener Innenstadt 

bieten ganze 50.000 m2 Festivalfläche 
Platz für ein unvergessliches 
Festivalwochenende: Besonders Highlight 
2022 ist die „Iron Road to Novarock“ 
Bühne, auf der sich Stars von morgen ihren 
eigenen Slot am Nova Rock Festival sichern 
können. Gesamt machen 26 Live-Bands ihre 
Bässe zum Herzschlag der BesucherInnen, 
darunter auch Seiler & Speer, mit 
welchen die aktuell angesagtesten Acts 
aus Österreich bei der IRFC am Start 
sind. Weiters wird es eine eigene 
US-Car Valley vor dem Leobner Rathaus 
geben, die IRFC Custom Show Area wo der 
Österreichische Staatsmeistertitel für 
Bike Bauer prämiert wird sowie zahlreiche 
AusstellerInnen, eine Tattoo-Area 
mit 14 Tattoo-Artists sowie die große 
Gewinnspielverlosung mit Armin Assinger 
machen die Iron Road for Children zum 
unvergesslichen Spektakel. Food-Trucks, 
ein abwechslungsreicher Kinderbereich 
und ein geräumiger Campingplatz sorgen 
für ein adrenalingetriebenes Wochenende 
für alle Festival-BesucherInnen.

Gesundheit ist unbezahlbar: die 
#IRFC2022 Spendenkinder

„Die IRFC entstand als Grillfeier im 
privaten Kreis mit dem Bestreben, 
erkrankten Kindern zu helfen. Wir sind 
überwältigt, dass wir in nur drei Jahren 
bereits 50 Spendenprojekte mit € 200.000 
realisieren konnten. Die Teilnahme der 
Menschen ist enorm“ so die Veranstalter, 
welche auch heuer wieder alle Kräfte 
gebündelt haben um den BesucherInnenn 
eine kostenlose Festival-Experience der 
Extraklasse zu bieten. Unterstützt werden 
diese dabei bei der Spendenabwicklung 
vom Verein Steirer helfen Steirer von 
der Kleinen Zeitung. Jede/r BesucherIn 

SeilerSpeer - Party für den guten Zweck 
© IRFC
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www.gruen-weiss.at

#UNSERSENDER
  UNSERESTEIERMARK

MEHR MUSIK
UND MEHR
ABWECHSUNG
RUND UM DIE UHR.

SMARTPHONE-APP

SO HABEN SIE UNS 
IMMER IM OHR.
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ist darum eingeladen, seinen/ihren 
Beitrag in den zahlreichen Spendenboxen 
dazulassen. Es wird diesesmal für Laura 
(11 Jahre aus Kalsdorf), Willi (5 Jahre aus 
Graz), Niklas (14 Jahre aus Grossklein), 

Anna (14 Jahre aus Tulln) und Julian 
(8 Jahre aus Wien) gesammelt. Aktuelle 
Spendenprojekte, Programmpunkte & Infos 
zum Festival findet man auf www.irfc.at

Mike Reiter
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62 Sonderausstellung im Museum im Alten Rathaus
Am 16.05.2022 wurde die Sonderausstellung „WERTVOLL geprägt - gegossen - gedruckt“ 
im Stadtmuseum eröffnet. Geld war schon immer ein Thema, damals wie heute.  

Wie kam es zu dieser Ausstellung?

Der Schriftsteller, Johann Krainz, auch 
bekannt als Hans von der Sann, hat in 
seinem 12-jährigen Wirken in Eisenerz 
vieles erreicht. 
Als Lehrer stellte er sich die Auf-
gabe, seinen Schülerinnen und Schülern 
das Wissen über die Vielfalt und den 
Reichtum der Heimat zu vermitteln. Als 
Gründer des „Culturhistorischen Museums 
Eisenerz“ trug er dazu bei Eisenerzer 
Geschichte zu bewahren.
Durch die Unterstützung von Innerberger 
Bürgerinnen und Bürgern sowie Gleich-
gesinnten aus der Umgebung vergrößerte 
sich die Sammlung und so eröffnete er 
1888 das erste Heimatmuseum außerhalb 
der Landeshauptstadt Graz. 
Unter dem Titel WERTVOLL ist nun ein 
Teil der seit der Museumsgründung gesam-
melten Münzen, Banknoten und Medaillen 
ausgestellt. 

In zehn Vitrinen zeigen wir Ihnen Zah-
lungsmittel aus der Zeit des römischen 
Kaisers Hadrian (117 bis 138 n. Chr.) 
bis hin zum Euro, der 2022 sein 20-jäh-
riges Jubiläum feiert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, und 
dass wir Ihnen mit dieser Ausstellung  
wertvolle Stücke aus der Museums-

Sammlung zeigen dürfen.
Edith Krapf

Der 34. Schiedlberger
Nach langer Zeit konnte der Schiedlberger wieder 
in alter Form präsentiert werden. Ohne Corona-
Auflagen, mit „echtem“ Publikum, stellten Wal-
traud Hopf, Edith Krapf und Gerhard Niederhofer 
mit musikalischer Umrahmung von Helmut Stangl die  
34. Ausgabe vor.

Zur Titelstory, dem 100-jährigen Bestehen 
der Betriebsfeuerwehr VA -Erzberg, 
passend, erfahren Sie etwas über den 
Heiligen Florian und einem altbewährten 
Löschmittel – dem ledernen Löschkübel.
Des Weiteren wird über das Gerberei 
Salzer-Museum, das Radwerk 1, die 
Denggenhäuser und über den Ausbau der 
B115 berichtet. 
Unter der Rubrik „Mineralien vom Erzberg“ 
geht es dieses Mal um den Erzbergit.
Und die letzten Seiten der Broschüre 
sind dem Bergbau in der Radmer gewidmet. 

Der Schiedlberger ist im Museum, in der 
Bücherei und im Infobüro erhältlich. 

Edith Krapf
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63Die Wirtegilde
Eisenerzer Gastronomen treffen sich, um gemeinsam ihr Angebot für den Gast zu opti-
mieren.

Gelöste Stimmung mit einer Portion Humor, 
so kann man das Treffen der Eisenerzer 
Gastronomen im Gasthof Pichlerhof in der 
Eisenerzer Ramsau gut umreißen.
Die Pandemie hat allen zu schaffen 
gemacht, aber nun setzt man sich auf 
einen Tisch, arbeitet gemeinsam an 
Ideen, um die Zufriedenheit und das 
Wohlbefinden der Gäste noch weiter zu 
optimieren.
Verschiedenste Themen werden diskutiert, 
man will ein starkes positives 
Lebenszeichen der Eisenerzer Gastronomie 
setzen und auch an einem gemeinsamen 
Angebot arbeiten.
So wird es demnächst in Eisenerz einen 
sogenannten „Eisenerzer Wirtshausteller“ 
geben.
Da dürfen wir uns überraschen lassen, 
was dieses Angebot beinhalten wird.
Einige Gastwirte haben sich auch 
dazu entschlossen, dass auch sie in 
Zukunft Frühstücksangebote in ihr 
Angebot aufnehmen werden, was ja 
nicht nur für den Gast, sondern auch 
für die Eisenerzer Bevölkerung, eine 
Bereicherung darstellt. Wer möchte sich 
nicht einmal zum Frühstück im Gasthaus 
verwöhnen lassen?

Alles in allem eine gelungene 
Zusammenkunft und ein Bekenntnis zu mehr 
Zusammenarbeit und Koordination.

VBGM Markus Pump

Es tut sich was am Bergmannplatz
Jeden Mittwoch duftet es am Bergmannplatz 
nach Burger, Wraps, Falafels und 
Kartoffel-Dippers.

Von 11.30 bis 15.00 Uhr bewirten Carmen 
und Markus Hofbauer aus ihrem Food-
Trailer Gäste mit selbst gemachten 
Köstlichkeiten.

Vorbestellungen nehmen sie gerne bis 
10.30 Uhr entgegen.
Tel.: +43 (0)650 72 06 950

Petra Loitzl Food Track von Carmen und Markus © Petra Loitzl

Eisenerzer WirtInnen sind vernetzt © Julius
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Betrieb Öffnungszeiten Ruhetag

Eisenerzerhof 
Hieflauer Straße 17
8790 Eisenerz 
T: +43 (0) 3848 2551 0
M: schopper@eisenerzerhof.at

09.30 – 14.00 Uhr
16.30 – 23.00 Uhr

Mittwoch

Gasthof Pichlerhof
Schlingerweg 19
8790 Eisenerz
T: +43 (0)3848 3414
M: info@pichlerhof.at

9.00 – 22.00 Uhr Dienstag
Mittwoch

Gasthof Bräustüberl
Flutergasse 5
8790 Eisenerz
T: +43 (0)3848 2335
M: braustueberl@twin.at

9.00 – 00.00 Uhr. 
Sonntag Küche bis 15.30

Montag
Mittwoch
+ letzter 
Sonntag im 
Monat

Gasthof Volkskeller
Vordernbergerstraße 33
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 18 73 045
M: melitta.fruhmann@gmail.com

10.00 – 22.00 Uhr Montag

Seestüberl
Leopoldsteinersee
T: +43 (0)3848 3135
Mobil: +43 (0) 664 82 00 642
M: info@leopoldsteinersee.at

Mai bis Oktober
9.00 – 20.00 Uhr

keiner

Jausenstation
am Leopoldsteinersee
T: +43 (0)3848 3135
Mobil: +43 (0) 664 82 00 642
M: info@leopoldsteinersee.at

Mai bis Oktober
10.00 – 18.00 Uhr

keiner

Brauerei Erzbergbräu
Trofengbachgasse 2
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 32 02 340
M: sra@erzbergbraeu.at

Fr und Sa 17.00 – 23.00 Uhr
Küche: 17.00 – 20.00 Uhr
und gegen Vorbestellung

Sonntag bis 
Donnerstag

Das 9Elfer
Hieflauerstraße 82a
8790 Eisenerz
T: +43 (0)677 6446 6277
M: restaurant@das9elfer.at

9.00 – 17.00 Uhr Samstag
Sonntag

Hauly Restaurant
Trofengbachgasse 13
8790 Eisenerz
T: +43 (0)3848 45 31 355
M: info@abenteuer-erzberg.at

Mai – Oktober
08.00 – 16.30 Uhr

keiner

Restaurante Pizzeria La Fontana
Lindmoserstraße 1
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 31 18 073
M: eziosambataro@yahoo.it

Mo, MI – Sa 
11.00 – 14.00 Uhr und 17.00 
– 23.00 Uhr, 
So 11.00 – 20.00 Uhr

Dienstag 

Unsere Wirte
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Betrieb Öffnungszeiten Ruhetag

Eisenerzerhof 
Hieflauer Straße 17
8790 Eisenerz 
T: +43 (0) 3848 2551 0
M: schopper@eisenerzerhof.at

09.30 – 14.00 Uhr
16.30 – 23.00 Uhr

Mittwoch

Gasthof Pichlerhof
Schlingerweg 19
8790 Eisenerz
T: +43 (0)3848 3414
M: info@pichlerhof.at

9.00 – 22.00 Uhr Dienstag
Mittwoch

Gasthof Bräustüberl
Flutergasse 5
8790 Eisenerz
T: +43 (0)3848 2335
M: braustueberl@twin.at

9.00 – 00.00 Uhr. 
Sonntag Küche bis 15.30

Montag
Mittwoch
+ letzter 
Sonntag im 
Monat

Gasthof Volkskeller
Vordernbergerstraße 33
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 18 73 045
M: melitta.fruhmann@gmail.com

10.00 – 22.00 Uhr Montag

Seestüberl
Leopoldsteinersee
T: +43 (0)3848 3135
Mobil: +43 (0) 664 82 00 642
M: info@leopoldsteinersee.at

Mai bis Oktober
9.00 – 20.00 Uhr

keiner

Jausenstation
am Leopoldsteinersee
T: +43 (0)3848 3135
Mobil: +43 (0) 664 82 00 642
M: info@leopoldsteinersee.at

Mai bis Oktober
10.00 – 18.00 Uhr

keiner

Brauerei Erzbergbräu
Trofengbachgasse 2
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 32 02 340
M: sra@erzbergbraeu.at

Fr und Sa 17.00 – 23.00 Uhr
Küche: 17.00 – 20.00 Uhr
und gegen Vorbestellung

Sonntag bis 
Donnerstag

Das 9Elfer
Hieflauerstraße 82a
8790 Eisenerz
T: +43 (0)677 6446 6277
M: restaurant@das9elfer.at

9.00 – 17.00 Uhr Samstag
Sonntag

Hauly Restaurant
Trofengbachgasse 13
8790 Eisenerz
T: +43 (0)3848 45 31 355
M: info@abenteuer-erzberg.at

Mai – Oktober
08.00 – 16.30 Uhr

keiner

Restaurante Pizzeria La Fontana
Lindmoserstraße 1
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 31 18 073
M: eziosambataro@yahoo.it

Mo, MI – Sa 
11.00 – 14.00 Uhr und 17.00 
– 23.00 Uhr, 
So 11.00 – 20.00 Uhr

Dienstag 

Betrieb Öffnungszeiten Ruhetag

Gasthaus Fuchsbau
Kriechbaumweg 11
8790 Eisenerz
T: +43 (0)3848 3920
M: roberthautz@gmx.net

geöffnet  ab 09 Uhr  bis 
ca. 23 Uhr

Sonntag
Montag

Reichensteinhütte
Eisenerzer Reichenstein
T: +43 (0)664 98 36 164

Ende Mai bis Ende Oktober keiner

Gaststätte Franz August
Dr. Karl Rennerstraße 9
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 37 52 801
M: only@twin.at

9 – 14 Uhr und
17.00 – 00.00 Uhr

Samstag
Sonntag

Cafe Barbarastub‘n
Bergmannplatz 2
8790 Eisenerz
T: +43 (0)676 54 15 606
M: snachbagauer@gmail.com

Mo, MI, Do, Fr 08 – 19 Uhr
Di 08.00 – 14.00 Uhr
Sa, So und Feiertag 
13.00 – 18.00 Uhr 

keiner

Cafe Mei Teim
Dr. Thodor Körnerplatz 4
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 18 14 204
M: elmar.fedl@drei.at

Montag – Samstag
08.00 – 19.00 Uhr
SO und Feiertage 
09.00 – 19.00 Uhr

keiner

Kebap und Pizzahaus Efe
Dr. Karl Rennerstraße 9
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 64 00 250

Di-So 11.00 – 22.00 Uhr Montag

Blaue Kugel
Lindmoserstraße 5
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 48 39 093
M: claudiakogelbauer@rocketmail.com

16.00 – 22.00 Uhr
manchmal auch am Wochenende

Donnerstag 
bis Sonntag

Hole Inn Food Trailer
am Bergmannplatz
(auch bei Schlechtwetter)
T: +43 (0)660 75 49 770
M: office@hole-inn.at

Jeden Mittwoch 
11.30 bis 15.00 Uhr 
und nach Bedarf mit 
Anmeldung

keiner

Erlebnis Erzbergblick Schafriedl
8790 Eisenerz
T: +43 (0)699 1259 2589 
Mobil: +43 (0) 660 49 85 000
M: wolfgang.hoegler@aon.at

Mai – Oktober 
09 – 19.00 Uhr
Bei Schlechtwetter bis 
14.00 Uhr

keiner

Pub Feel
Dr. Karl Rennerstraße 9
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 18 14 204
M: elmar.fedl@drei.at

ab 20 Uhr geöffnet Sonntag
Feiertage
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66 Muttertagsfeier im Seniorenzentrum
Bei herrlichem Wetter und musikalischer Umrahmung wurde der Muttertag im SeniorIn-
nenzentrum gefeiert.

Bei strahlendem Sonnenschein und warmen 
Temperaturen konnten wir eine gemüt-
liche Feierstunde auf unserer Terrasse 
genießen und unsere Mütter und natürlich 
auch Väter hochleben lassen.
5 Musikanten und der Direktor der Musik-
schule Eisenerz Hr. Mag. Christian Hartl 
umrahmten die Feierlichkeit musikalisch.
Nach dem langen Winter war es wieder 
ein Genuss, Gemeinsamkeit und Zusammen-
gehörigkeit zu leben.
Auch Bürgermeister Thomas Rauninger, 
Gemeinderätin Inge Buder und Gemeinde-
rat Gerhard Niederhofer beehrten uns mit 
ihrer Anwesenheit.

Claudia Neuwirth

Die Mütter aber auch die Väter wurden gefeiert
© Seniorenzentrum Eisenerz

Alle TeilnehmerInnen genossen die Muttertagsfeier im Seniorenzentrum © Seniorenzentrum Eisenerz
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Gesund leben, besser wohnen

67Sie suchen freie Wohneinheiten? 
GIWOG - Wohnungsinserate

Hieflauer Straße 43g / Top 7
8790 Eisenerz
Größe: 65,84 m²
Zimmer: 4
(Miet-)Kosten: € 432,19 brutto
ohne Heizung, ohne Strom
Baukostenbeitrag: 3 Monatsmieten Kaution 

Verfügbar ab: ca. 3 Monate nach Zusage
Mit Loggia in Zentrumsnähe, wird saniert
Lift vorhanden: Ja
Tiefgaragenplatz/Stellplatz vorhanden: 
Garage zzgl. dzt. mtl. € 40,08 brutto
Kellerabteil vorhanden: Ja
Heizung: Fernwärme 
Baujahr: ca. 1963
Zustand (neu/wird saniert): 2022 saniert 

Vordernbergerstraße 77/EG/3
8790 Eisenerz
Größe: 42,65 m² 
Zimmer: 1
(Miet-)Kosten: € 337,58 brutto

Baukostenbeitrag: €1012,74 Kaution

Verfügbar ab: Nach Vereinbarung
Sonnige Lage
Lift vorhanden: Ja
Kellerabteil vorhanden: Ja 
Heizung: Fernwärme
Zustand (neu/wird saniert): 2021 saniert

Hieflauer Straße © GIWOG Vordernbergerstraße 77 © GIWOG

Kontaktperson: Moritz Fedl 
T: +43 (0)50 8888 501
M: m.fedl@giwog.at

Kontaktperson: Ing. Kurt Gölz
T: +43 (0)50 8888 502
M: k.goelz@giwog.at

Siedlungsgenossenschaft Ennstal – Wohnungsinserat

Hieflauer Straße 31/DG
8790 Eisenerz
Größe: 59,87 m²
Zimmer: 2-Zimmer-Mietwohnung
zentrale Lage

Heizung: Fernwärme
Miete: € 613,81 inkl. BK und HK
PROVISIONSFREI
HWB: 167,94 kWh/m²

Hieflauer Straße © Siedlungsgenossenschaft Ennstal

Kontaktperson: Peter Steiner 	 M: peter.steiner@wohnbaugruppe.at  T: +43 (0)3612 273 211 
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68
WAG – Wohnungsinserat

Wohnung mit traumhaften Ausblick
Provisionsfrei!

Eibenstraße 2/3.OG mit Lift / Top 12
8790 Eisenerz
Wohnfläche: 68,42 m²
Zimmer: 2 + Wohnküche
Heizungsart: Fernwärme (ca. €90,-/Monat)
Parkplätze: Mietmöglichkeit
Zustand: sehr gut
verfügbar ab: sofort
Miete: € 487,66 brutto (ohne Heizung und 
Stromkosten)
Kaution: € 1.463,22

Allgemeine Daten:
Diese moderne und geräumige 3 Zimmer 
Wohnung befindet sich im 3. Geschoss 
im sanierten Wohnhaus mit Aufzug in der 
sonnigen Trofeng in bester Lage. Die 
rund. 70 m² Wohnfläche sind praktisch 
aufgeteilt in Vorraum, Wohnküche, Bad 
mit Dusche und WC, zwei Schlafzimmer und 
Balkon. 
Optional möglich zum Mieten ist ein 
Auto-Abstellplatz. 

Wohlfühlmodus angesagt!
Provisionsfrei!

Vordernbergerstraße 62a/EG/Top 3
8790 Eisenerz
Wohnfläche: 77,25 m²
Zimmer: 3 + Küche
Heizungsart: E-Heizung
Parkplätze: Mietmöglichkeit
Zustand: sehr gut
verfügbar ab: sofort
Miete: € 518,87 brutto (ohne Heizung und 
Stromkosten)
Kaution: € 1.556,62

Allgemeine Daten:
Diese helle Wohnung befindet in der 
sonnigen Trofeng unmittelbar neben dem 
Fußballplatz. Der Kindergarten ist fuß-
läufig in 5 Minuten zu erreichen. Die 
über 70 m² Wohnfläche ist zweckmäßig 
aufgeteilt in Vorraum, Abstellraum, Bad 
mit Dusche, separates WC, Küche, zwei 
Schlafzimmer, Wohnzimmer und Balkon 
mit zusätzlichem Abstellraum. Ein Auto 
Abstellplatz ist fix zugeordnet.
Das Haus wurde vor ca. 2 Jahren general-
saniert und besticht mit seinem niedri-
gem Energiewert! 

Eibenstraße 2 © WAG

Kontaktperson: 
Ing. Ingrid Rauscher	 M: ingrid.rauscher@wag.at	  T: +43 (0)50338 7500
							        Mobil: +43 (0)699 133380 31

Vordernbergerstraße 62a © WAG

Günstige 2-Zimmer Wohnung in zentraler Lage © WAG Gemütliche 2 Zimmer Wohnung mit Balkon © WAG
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69TIGEWOSI - Wohnungsinserate

Erzstraße 2/Top 7, 8790 Eisenerz
Größe: 36,84 m² 
Zimmer: 1-Zimmerwohnung
Miete inkl. Betriebskosten: € 238,46 
(ohne Fernwärme)

Kaution: € 715,-
HWB: 62,7 kWh/m²a, Klasse: C, 
fGEE: 1,05, Klasse: C
Mit Balkon
Kellerabteil vorhanden: Ja

Erzstraße 4/Top 3, 8790 Eisenerz
Größe: 38,03 m² 
Zimmer: 1-Zimmerwohnung
Miete inkl. Betriebskosten: € 245,34 
(ohne Fernwärme)
Kaution: € 736,-
HWB: 62,7 kWh/m²a, Klasse: C, 
fGEE: 1,05, Klasse: C
Mit Balkon
Kellerabteil vorhanden: Ja

Erzstraße © TIGEWOSI

Kontaktperson: 
Mag. Ferdinand Hajny	 M: ferdinand.hajny@tigewosi.at 	 T: +43 (0)512 2220 628

Weitere freie Wohneinheiten finden 
Sie bei den einzelnen Wohnbauträgern 
und Wohnbauträgerinnen bzw. auch 
unter www.eisenerz.at

Hieflauer Straße 28/7, 8790 Eisenerz
Größe: 66,50 m²
Zimmer: 2

Heizungsart: Fernwärme
Zustand: Sehr gut
HWB: 82 KWh/m²a
befristet: unbefristet
Gesamtmiete: € 412,90
Kaution: keine Kaution

Hieflauerstraße © Bernhard Nagler

Carports Europasiedlung © Bernhard Nagler

Kontaktperson: 
Bernhard Nagler	 M: bernhard.nagler@eisenerz.at 	 T: +43 (0)3848 2511 37

Geschützter Autoabstellplatz gesucht? 
In der Europasiedlung können Sie Car-
ports mieten.



Gesund leben, besser wohnen

70 Da tut sich was ! Team Österreich Tafel Eisenerz
Die organisatorische Leitung der Team Tafel Eisenerz wurde vorrübergehend an Korne-
lia Köll-Haas übergeben. Wir wünschen ihr auch auf diesem Weg alles Gute für diese 
Aufgabe und freuen uns sehr auf die gute Zusammenarbeit.

Neue Kühlschränke

Von der Team Österreich Tafel (TÖT) 
Steiermark wurden uns zwei neue Kühl-
schränke zur Verfügung gestellt, um die 
Kühlkette gewisser Lebensmittel nicht 
zu unterbrechen. Das hat zur Folge, dass 
wir nun noch mehr Lebensmittel bis zur 
Ausgabe zwischenlagern und unseren Mit-
gliedern zur Verfügung stellen können. 
Danke für diese Unterstützung! bedanken 
wir uns recht herzlich!

Neue Boxen für den Zustellservice

Der neue Zustellservice der TÖT- Eisen-
erz hat stark an Beliebtheit gewonnen. 
Mittlerweile nutzen schon mehr als 20 
Personen dieses Angebot und werden jeden 
Samstag zu Hause beliefert. Dies hat uns 
zuletzt vor ein kleines logistisches 
Problem gestellt.
Wir gehen individuell auf die Bedürfnisse 
unserer Mitglieder, wie etwa Diäten, 
Unverträglichkeiten oder Essgewohnhei-
ten ein. Daher müssen unsere Mitarbei-
terInnen im Zustelldienst den Überblick 
über die Lieferungen behalten, was sich 
bei der steigenden Anzahl als schwierig 
erwiesen hat. Dankenswerterweise wurden 
uns 40 neue Klappboxen von der Stadtge-
meinde Eisenerz zur Verfügung gestellt, 
wodurch wir nicht länger auf Sackerl 
und Kartons zurückgreifen müssen. Die 
Boxen werden beim Einpacken mit Kärtchen 
versehen, was eine große Erleichterung 
für unsere Mitarbeiter bedeutet. Dafür 
möchten wir uns noch einmal recht herz-
lich bei Bürgermeister Thomas Rauninger 
bedanken.

Im Flüchtlingseinsatz

Der Krieg zwischen Russland und der 
Ukraine hinterlässt auch bei uns seine 
Spuren. Unzählige Menschen sind von dort 
geflohen und zählen jetzt auf unsere 

Unterstützung. Selbstverständlich setzt 
sich die TÖT-Eisenerz nach allen Mög-
lichkeiten für die Menschen ein. Bereits 
in größerem Ausmaß kommen geflüchtete 
Menschen samstags zu unseren Ausgaben, 
um ihre Grundversorgung zu sichern. Das 
hat zur Folge, dass mittlerweile mehr 
als 60 Personen regelmäßig das Angebot 
der TÖT-Eisenerz nutzen.

Helfen Sie uns, zu helfen!

Um dieser steigenden Nachfrage gerecht 
zu werden, sind wir auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen. Wir freuen uns sehr 
über jede Art der Mithilfe und wenn Sie 
sich engagieren möchten, finden wir auch 
garantiert eine passende Möglichkeit. 
Wenn Sie unser Team unterstützen wollen, 
oder gerne mehr Details hätten, nehmen 
Sie bitte direkt Kontakt mit Kornelia 
Köll-Haas unter der Telefonnummer +43 
(0)676 3743577 auf.
Würden Sie vielleicht selbst gerne das 
Angebot der TÖT in Anspruch nehmen, wis-
sen aber nicht wie? Die Voraussetzun-
gen dazu sind ein monatliches Einkommen 
unter € 1.286,- beziehungsweise unter 
€ 1.930 bei einem 2-Personen-Haushalt. 
Gerne telefonisch unter +43676 3743577 
melden, oder samstags um 18:30 Uhr per-
sönlich bei der Tafel vorbeikommen.

Die Team Tafel Eisenerz bedankt sich 
bei allen MitarbeiterInnen, Unterstüt-
zerInnen, sowie bei den Gewerbetreiben-
den für die großartige Zusammenarbeit!

Gernot Buggler

Neu Boxen für die 
Zustellung © TÖT

Verwenden statt verschwenden und helfen! © TÖT

Immer voll beladene 
Autos ©  TÖT
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71Ingolf TOBIAS – Praxis für integrative Körperarbeit
Seit mehr als 35 Jahren beschäftige ich mich mit Körper- und Energiearbeit. 
Meine jeweils mehrjährigen Ausbildungen habe ich für Shiatsu, Quantum Bodywork®, 
IKA - Integrative Körperarbeit sowie Psychophysische Integration nach Trager® absol-
viert. Nach meiner intensiven Zeit in Graz betreibe ich nun in Eisenerz seit 10 
Jahren meine Praxis für „integrative Körperarbeit“. Mit Integrativ ist die „Wieder-
herstellung eines körperlich und geistig positiven Grundzustands“ gemeint. 

Die Schmerzen einer Verspannung lassen 
sich meist leicht lösen. Gesagt ist fast 
auch schon getan. Leider kommen sie 
gerne immer wieder. Deshalb frage ich in 
meiner Arbeit, woher diese Verspannun-
gen kommen könnten. Zuhören können ist 
die Voraussetzung für gelingende Kommu-
nikation auf allen Ebenen. Hier lohnt 
sich ein genauer Blick, nicht nur auf 
körperliche Strukturen und Blockaden, 
sondern auch auf das täglich umgebende 
Umfeld, auf persönliche Glaubenssätze, 
Haltungen, Tätigkeiten, Gewohnheiten und 
vieles mehr. Selbst der Fluss des Atems 
erzählt seine Geschichte. Ich betrachte 
nicht das Symptom, sondern den Menschen 
in seiner Gesamtheit. Gemeinsam mit 
meinen KundInnen können so Schmerzen, 
Zustände und Empfindungen benannt wer-
den. Das „Benennbare“ ist greifbarer, 
erfahrbarer und vor allem lösbarer als 
ein diffuses, namenloses „Etwas“. 
Mittels sanfter manueller Techniken aus 
Faszientherapie, Shiatsu, Akupressur, 
Sportmassage, Craniosacraler Arbeit, 
Trager®, IKA, Somatik Education u.v.m. 
ergibt sich eine neue Körperausrichtung 
und ein verändertes Körpergefühl. Beides 
lässt Sie leichter durchs Leben gehen.

Integrative Körperarbeit hilft bei-
spielsweise konkret bei:

	> verschiedenen Formen von Ver-
spannungen und Blockaden, wie z.B. 
Schulter- und Rückenproblematiken

	> ärztlich abgeklärten Schmerz-
beschwerden, und psycho-
somatischen Beschwerden.

	> ideal als zusätzliche Begleitung 
bei Unfall- oder Operations-
beschwerden und Narben.

	> stressbedingten Ver-
änderungsprozessen.

Integrative Körperarbeit als körper-
orientiertes Coaching eignet sich 
beispielsweise besonders

	> für Menschen im Kli-
nik- und Pflegebereich.

	> für alle Menschen, die ihre 
Wahrnehmung und Intuition 
schulen wollen und so leich-
ter, achtsamer und bewusster 
das Leben erleben möchten.

	> für alle Menschen, die ein-
fach entspannen und eine Zeit 
für sich haben wollen.

Integrative Körperarbeit eignet sich 
für Menschen jeden Alters. Integ-
rative Körperarbeit ersetzt keinen 
Arztbesuch.
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72 Ohne Strom wird’s finster 
Vorsorgen für den Krisenfall – Blackout 

Wenn ich mich an nichts mehr erinnern kann, dann ist es ein Blackout – das meinen 
wir hier aber nicht. Hier ist gemeint, wenn der Strom weg ist und nichts mehr geht.

Ein Blackout ist viel mehr als nur ein 
kleiner Stromausfall. Es handelt sich um 
einen länger andauernden, großflächigen 
Stromausfall der zumeist mehrere Staaten 
gleichzeitig betreffen kann. 
Bei einem Blackout fällt somit die 
gesamte Infrastruktur aus. Ein Szenario 
das utopisch klingt, aber durchaus ein-
treten kann. 

Aufgrund fehlender Erfahrungswerte, ist 
es ein sehr schwer abschätzbarer Ereig-
nisfall. Deshalb schadet es nicht, auf 
den “Worst-Case” also den schlimmsten 
Fall gut vorbereitet zu sein. 
Darauf sollte man vorbereitet sein. 
Haben Sie genug Wasser, Batterien zu 
Hause?  

Mit diesen Produkten sind Sie für den 
Ernstfall gut gerüstet:

	> Batterien 
	> Stumpen Kerzen groß 
	> Teelichter 
	> Gaskocher 
	> Gaskartuschen 
	> Kuscheldecke 
	> Wärmeflasche 
	> 10 Liter Kanister für Wasser 
	> Taschenlampen 
	> Pkg. Feuerzeuge 
	> Zündhölzer 
	> Radio mit Batterien 
	> Müllsäcke 
	> Erste Hilfe Paket 
	> Kohlenanzünder

Bianca Klapfer
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Apotheke
Erzberg Apotheke zur  Hl. Barbara
Vordernberger Straße 16
8790 Eisenerz
Tel. +43 (0)3848 2350
www.erzberg-apotheke.at

Öffnungszeiten: 
Mo – Sa 08.00 – 12.00 Uhr
Mo – Fr 15.00 – 18.00 Uhr

Ärzte
Dr. Anneliese Auer
Hans-von-der-Sann-Straße 36
8790 Eisenerz
Tel. +43 (0)3848 57650

Ordinationszeiten:
Mo 07.30 – 11.00, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi 07.30 – 11.00, 14.00 – 16.00 Uhr
Di, Do, Fr 8.00 – 11.00 Uhr
www.dr-auer-eisenerz.at

Dr. Uwe Bauer-Schartner
Dr.-Theodor-Körner-Platz 1
8790 Eisenerz
Tel. +43 (0)3848 60010

Ordinationszeiten:
Mo, Mi 08.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr
Di, Do, Fr 08.00 – 13.00 Uhr
www.dr-bauerschartner.at

Zahnärzte
Dr. Wolfgang Müller
Hieflauer Straße 20
8790 Eisenerz
Tel. +43 (0)3848 4220
Mobil: +43 (0)664 1804 876

Ordinationszeiten:
Mi 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Zahnambulatorium
Hammerplatz 1
8790 Eisenerz
Tel. +43 (0)50 40 537 380

Ordinationszeiten:
Mo und Mi 
07.00 – 12.00 Uhr, 12.30 – 17.00 Uhr
Di und Do
07.00 – 12.00 Uhr12.30 – 14.00 Uhr
Fr 07.00 – 11.00 Uhr

Gesundheitszentrum Eisenerz
Dr.-Theodor-Körner-Platz 1
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 8819 3539 oder 
   +43 (0)664 8819 3503

Ordinationszeiten: 
Mo bis Do 08.00 – 18.00 Uhr
Fr 08.00 - 17.00 Uhr
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74 Nordica wurde zum 9ELFER
Das beliebte Restaurant im Autohaus Klapfer hat einen neuen Namen „Das 9Elfer“, eine 
neue Geschäftsführerin und ein neues gastronomisches Konzept. Caro Aigner-Jahrmann 
hat die Geschäftsführung des Gastbetriebes im März 2022 von Ivo Gölz übernommen. 

Nicht nur Autos kaufen kann man im Auto-
haus Klapfer, sondern auch hervorragend 
Essen. Tagesteller, á la carte Essen und 
das alles mit ein bisschen italienischem 
Flair, denn Caro Aigner-Jahrmann als 
bekennender Italien-Fan ganz selbst-
verständlich mitbringt. Auch wenn der 
Hunger nicht groß ist, ein Kaffee geht 
immer, ob ein schneller Espresso an der 
Theke oder gemütlich mit Cappuchino im 
Gastgarten. Auch alle Naschkatzen kom-
men auf Ihre Kosten.

Das Team der Stadtgemeinde Eisenerz 
gratuliert der neuen Geschäftsführerin 
Caro Aigner-Jahrmann ganz herzlich zur 
Übernahme und wünscht weiterhin viel 

Erfolg!
Bianca Klapfer

v.l.: BGM Thomas Rauninger, Caro Aigner-Jahrman, 
Karin Klapfer, VBGM Markus Pump © Markus Pump

Neueröffnung Malerbetrieb
Gleicher Standort – gleiches Produkt- & Leistungsportfolio 
-> neuer Name: Jasmin Wenczler übernimmt Malerbetrieb Plassnegger in Eisenerz.

Die Eisenerzerin Jas-
min Wenczler hat im 
Juni 2022 den Maler-
betrieb Plassnegger 
in der Geyereggstraße 
übernommen. Die Jung-
unternehmerin hat die 
Polytechnische Schule 
in Eisenerz besucht 
und dann bei der Firma 
Fahrleitner die Lehr-
ausbildung zur Malerin 
& Tapeziererin absol-

viert. Jung, dynamisch und mit viel 
Erfahrung führt sie den traditionellen 
Malerbetrieb nun selbständig weiter.  
Mit ihrem Vater Stefan Johann Wenczler 
als gewerberechtlichen Geschäftsführer 
und der Mitarbeiterin Andreana Ilic 

erfüllt das neue Team mit einer eigenen 
Farbmischmaschine jeden Farbtraum der 
KundInnen.
„Als Stadtgemeinde freuen wir uns immer 
sehr – für die Stadt, die BürgerInnen 
und unsere Wirtschaft - wenn wir von 
einer neuen Gewerbeanmeldung erfahren“, 
freuten sich die Stadtvertreter, als sie 
von der Neuübernahme erfuhren.

Das Team der 
Stadtgemeinde 

Eisenerz wünscht 
Jasmin Wenczler 
viel Erfolg und 
gratuliert ganz 
herzlich zur Neu-

eröffnung!
Bianca Klapfer

v.l.: Stefan Wenczler, Jasmin Wenczler und 
Andreana Ilic © Malerbetrieb Wenczler
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75Sie haben einen Dachschaden?
Kein Problem – hier wird Ihnen geholfen!

Die Firma Robert Reiter Dachdecker & Spengler GmbH ist seit 2013 ein innovatives 
und etabliertes Unternehmen in Eisenerz. Über die Jahre hat sich das Team rund um 
Firmeninhaber Robert Reiter zum Komplettanbieter für Ihr Dach entwickelt.

„R2 Dach und Wand“ ist im Firmenlogo 
zu lesen und lässt schon vermuten, dass 
die Firma ein breites Portfolio bietet. 
Logisch sind sämtliche Dachdecker- und 
Spenglerarbeiten. Der Tätigkeitsbereich 
der Firma ist allerdings noch viel umfas-
sender, von Bauwerksabdichtung, über 
Überdachungen und Geländer aus Metall 
und Glas, Photovoltaik- und Solaran-
lagen bis zu kleineren Schlosser- und 
Metallbauarbeiten – hier helfen Robert 
Reiter und sein 7-köpfiges Team höchst 
professionell weiter. 

Güte mit Siegel

Robert und Resi Reiter, Herz von „R2 Dach 
& Wand“, haben nicht nur Herz für ihre 
Firma, ihre MitarbeiterInnen und Kun-
dInnen sondern auch ein großes Herz für 
Eisenerz. So trifft man die beiden nicht 
gebürtigen Eisenerzer, oder nur sie, 
oder nur ihn, immer wieder bei zahlrei-
chen unterschiedlichen Veranstaltung wo 
sie fleißig mithelfen. Auch als aktive 
„Vereinsmeier“ gehören sie zur gesell-
schaftlichen und strukturellen Stütze 
unserer Stadt. Wer genau schaut, wird 
auch bemerken, dass sich das Logo R2 oft 
erkennen lässt - dort, wo es auch mal 
finanzielle UnterstützerInnen braucht. 
Sei es beim Kindertennis, Eislaufplatz 

am WSV, MiMo oder dem Feuerwehrfest, um 
nur einige wenige Sponsoringaktivitäten 
zu erwähnen. 
Dieses Herzblut und Engagement der bei-
den, im und ums Unternehmen, ist sicher 
das Erfolgsrezept der Firma Robert Rei-
ter Dachdecker & Spengler GmbH. Nicht 
ohne Grund liest man immer wieder von 
der Re-Zertifizierung des einen oder 
anderen Gütesiegels. So ist die Firma 
Teil der Steirischen Qualitätsdachde-
cker und –Spengler. Das Gütesiegel, das 
durch die Stimmen der KundInnen vergeben 
wird, „Steirisch mit Qualität“, hat die 
Firma nicht erst einmal, sondern bereits 
sieben Mal in Folge erhalten. Aktuell 
nun wieder im Jahr 2022 unter dem Motto 
“So macht man Dach”.  Es braucht viel um 
eine derartige Auszeichnung zu erhalten 
aber bestimmt auch die „Handschlagqua-
lität“ und die top-ausgebildeten und 
freundlichen MitarbeiterInnen an vor-
derster Front. 

Das Team der Stadtgemeinde ist stolz 
auf die ambitionierten UnternehmerIn-
nen in Eisenerz, gratuliert der Firma 
Robert Reiter ganz herzlich zu der 

erneuten Auszeichnung und wünscht wei-
terhin viel Erfolg. 

Bianca Klapfer

Das erfolgreiche Team der Firma Robert Reiter Dachdecker & Spengler GmbH mit erneuter Auszeichnung  © Robert Reiter



Neuer Lehrberuf in Altenmarkt!
Fertigungsmesstechnik – 
Schwerpunkt Produktmessung

GF Casting Solutions Alten-
markt bleibt auch bei der Lehr-
lingsausbildung am Puls der 
Zeit! 
Ab sofort kann der noch sehr 
junge Lehrberuf bei uns erlernt 
werden. 

In der messtechnischen Grundausbildung 
während der 4-jährigen Lehrzeit wird das 
Know-how an den vorhandenen Messgeräten 
optimal aufgebaut. Dazu gehört etwa, Mess-
verfahren, Messmittel oder Messstrategien 
für unterschiedliche Kriterien auszuwählen 
und zu beherrschen. CAD-Zeichnungen lesen 
und interpretieren zu können, um die Kunden-
anforderungen zu erfüllen, ist ein weiterer 
Grundstock. 

Qualitätssicherung muss dort stattfinden, 
wo produziert wird. 

Produktionsfehler lassen sich auf diese  
Weise sofort erkennen und im besten Fall 
sogar vermeiden. Die Anforderung unserer 
Kunden nehmen wir nicht nur auf, sondern 
entwickeln sie ständig weiter, indem wir 
stets in modernste Softwaretechnologien  
investieren. 

Unsere ExpertInnen in der Messtechnik  
arbeiten mit 3D-Koordinatenmessmaschinen 
verschiedenster Hersteller, optischen Mess-
systemen, Oberflächenmessgeräten zur  
Erfassung von Rauheiten und mit Konturo-
graphen. 

Als FertigungsmesstechnikerIn wendest du 
die jeweiligen Messverfahren und Messmittel 
fachgerecht an, dokumentierst die Ergebnis-
se und stimmst diese mit den KollegInnen in 
der Produktion ab. So garantieren wir die top 
Qualität unserer Bauteile.

Das saubere & helle Arbeitsumfeld im Messraum! Hier siehst du drei unserer acht 3D-Koordinatenmessmaschinen. 
In unserer automatisierten Produktion sind Genauigkeit, Präzision und Qualität enorm wichtig. 

Dein Kontakt
GF Casting Solutions Altenmarkt GmbH & Co KG

8934 Altenmarkt b. St. Gallen, Essling 41

myjob.altenmarkt@georgfischer.com

03632 335 350

www.gfcs.com/karriere

Wirf einen Blick 
in unser letztes 
Lehrlingsseminar: 

Du eignest dir nach und nach umfangreiches 
Wissen über die Produktionsabläufe, die 
Messtechnik und das  Qualitätsmanagement 
an. 

All diese Tätigkeiten klingen interessant für 
dich, die Arbeitsumgebung im Messraum 
gefällt dir und du arbeitest auch gerne in ei-
nem erfahrenen Team, das dich unterstützt 
und begleitet? 
Perfekt – dann komm bei uns vorbei! 

Der Beruf passt zu dir, wenn ...
• dir genaues Arbeiten taugt
• Analysieren und logisches Denken dein 

Ding sind
• dir Planen leicht fällt
• du Verantwortung magst
• dich Zusammenhänge und Prozesse  

interessieren
• du an Problemen tüftelst, bis sie  

gelöst sind.

Bild: fuernholzer.com

Steig bei uns ein
Dein Job mit dem extra Plus

Deine Lehre in der Region
Fertigungsmesstechnik
Metalltechnik
Gießereitechnik
Elektrotechnik
Mechatronik

Scan dir deinen Lehrberuf a

be
za
hl

te
s 

In
se
ra
t



Attraktiv für Wirtschaft und Arbeit

77BEWEG DIE WELT MIT DEINEN HÄNDEN
Markus Pump (IRE AG) hat am Mittwoch 06.04.22 in der Musikschule Eisenerz zu einem 
spannenden Wirtschaftsvortrag geladen. Seine Intention zu diesem Event ist es „über 
den Tellerrand zu schauen“.

Alles aus einer Hand! 

Der außergewöhnliche Südtiroler Unter-
nehmer Enrico Steger entwickelt mit sei-
nem Unternehmen ZIRKONZAHN immer neue 
und bahnbrechende Technologien auf dem 
Dentalmarkt. Mit 15 Standorten Weltweit 
ist er der Global Player seiner Branche.

Bewege die Welt mit deinen Händen

Enrico Steger zog die Gäste durch sehr 
philosophische, werteprägende und durch-
aus auch provozierende Statements in 
seinen Bann. Der Weg zum Erfolg wird nur 

durch das eigene Tun geprägt. Das Motto 
„beweg die Welt mit deinen Händen“ meint 
auch nicht zu warten, bis andere etwas 
bewegen. Es gilt selbst etwas zu „tun“, 
wenn man Veränderung wünscht, eingefah-
rene Denkweisen hinterfragen und unvor-
eingenommen und mutig in die Zukunft 
zu blicken. Immer geprägt in einem gut 
geschnürten Wertekorsett.

Vielfältiges TeilnehmerInnenfeld

SchülerInnen der HAK Eisenerz Mathias 
Potzmann, Robin Katzlberger und Marvi 
Pump vom BORG Eisenerz stellten Fragen 
zu seinem Erfolg, an den Unternehmer. 
Der äußere Schlüssel für Erfolg sei eine 
gute und umfassende Ausbildung.
Der Antrieb, immer zu lernen, muss von 
innen kommen. Lernen und das gesammelte 
Wissen weitergeben, sind seine Motiva-
tion und Erfolg. Lernen und Lehren.

Anwesend waren die Bürgermeister der 
Gemeinden Eisenerz Thomas Rauninger, 
Radmer Ludwig Gottsbacher und Landl 
Bernhard Moser. Die WKO, über 40 Wirt-
schaftstreibende aus der Region, Lehr-
körper und SchülerInnen des BORG und 

der HAK, Vertreter der Gemeinde und des 
Gemeinderates Eisenerz, Alpenverein, 
Naturfreunde, RAIBA , Mag. Christian-
Treml VA ERZBERG.
Die Gäste wurden kulinarisch mit dem 
Food Truck von Carmen und Markus Hof-
bauer verwöhnt.

Markus Pump

v.l.: BGM Thomas Rauninger, Markus Julius Pump ZPP, BGM Ludwig Gottsbacher, Enrico Steger Zirkonzahn, BGM 
Bernhard Moser, Astrid Baumann WKO, Zizenbacher Mathias RAIBA © Julius

Moderiert wurde der Abend von 
Siegfried Nerath.
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78 Erinnerungen vom Almleben 
auf der Tullingeralm
Erzählt von Anna Kohlmaier

Wenn es Ende Mai wurde, war es wieder soweit. Ich packte 
meine Taschen und fuhr von Donnersbach nach Eisenerz und 
von dort mit Hilda Lasser auf die Tullingeralm. Die Hütte 
wurde nach dem langen Winter gelüftet, gründlich geputzt 
und alles für den bevorstehenden Almsommer hergerichtet.

Zwei Tage später trieben wir die Kühe, 
das Jungvieh und den Stier vom Hof im 
Hohenegg, vulgo Kotbauer, zum Schartner 
hinunter und über die Peres zur Tul-
lingeralm hinauf. Die älteren Tiere und 
die Leitkuh mit der Glocke kannten den 
Weg schon – und ich mittlerweile auch. 
Mit von der Partie war auch Ruap (Rupert 
Lamprecht), der tagsüber für das Vieh 
zuständig war und auch die Altsennerin 
Resl (Theresia Klapf), die den Wanderern 
und Besuchern Erlebnisse vom Almleben 

erzählte. Hilda brachte 
uns noch fünf Hühner und 
zwei Katzen auf die Alm.
Um 4 Uhr 15 war jeden 
Morgen Tagwache. Es war 
zum Kühesuchen, Her-
treiben zum Stall, zum 
Melken. Dann durften 
sie wieder ins Freie. 
Zwischendurch heizte 
ich in der Hütte ein 
und machte Frühstück 
für uns drei. Es 
verlief nicht immer 
alles reibungslos. 
Wenn der Wind nicht 
passte, rauchte 
es beim Einheizen 
fürchterlich. Wenn 
der Motor beim 
Melken streikte, 
musste ich alle Kühe 

händisch melken, was auf die Dauer 
sehr mühsam war. Ernst Köninger war unser  
„Techniker“, er hat alles repariert.
Der Vormittag verging wie im Flug mit 
Milchgeschirr waschen, Stall putzen, 
Hütte reinigen, kochen. Die Milch leerte 
ich in große, schwere Kannen mit Deckel, 

die zur Küh-
lung in den 
Brunntrog 
g e h o b e n 
w e r d e n 
m u s s t e n . 
Für den 
M i l c h -
transport war lange 
Hermann Auernigg zuständig, der mit 
seinem Lindner-Traktor und nachher mit 
seinem Suzuki von der Schafferalm kam 
und auch unsere Milch bis auf die Peres 
mitgenommen hat. Später, als dann auch 
die Leis-Kühe auf der Tullinger waren, 
haben sich Max und Fritz Leis mit Her-
mann abgewechselt.
Da die Almhütte mitten im Jagdrevier 
von Rudolf Rottner liegt, war es üblich, 
dass die Jäger vorbeikamen und uns den 
erlegten Hirsch zeigten. Ein Stamperl 
auf das Waidmannsheil durfte nicht feh-
len.
Ich habe für den Hausgebrauch Butter 
gemacht. Im ersten Jahr auch Ennstaler 
Steirerkäse, aber dafür war der nötige 
Platz und auch das passende Geschirr 
leider nicht vorhanden.
Am Anfang hat es für die Wanderer nur 
Butterbrot und Milch gegeben. Ich habe 
die „Speisekarte“ mit Ennstaler Köst-
lichkeiten erweitert und Roggene-Krap-
fen, Kiahtuten (Schmalzgebäck aus Wei-
zenmehl), Raunkerln oder Rahmbinzgerln 
(Polsterzipf) gebacken. Ab und zu gab 
es auch Almkaffee, der mit Eierlikör und 
Kognak verfeinert wurde.
Um etwa 16 Uhr 30 wurden die Kühe zum 
zweiten Mal in den Stall geholt, gemol-
ken und ins Freie getrieben, das Milch-
geschirr wieder gewaschen. Früher war 
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das Abendbrot sehr einseitig, weil die 
Vorratshaltung ohne Strom sehr schwie-
rig war. Es war eine Errungenschaft, 
als wir einen kleinen, gasbetriebenen 
Kühlschrank bekamen und ein paar Lebens-
mitteln lagern konnten.
Der Donnerstag hob sich von den ande-
ren Tagen ab. Es wurde zu einem Ritual, 
dass uns einige Bergrettungsmänner nach 
ihrem Treffen bei jedem Wind und Wetter  
auf der Alm besuchten. So erfuhren wir 
in geselliger Runde die Neuigkeiten rund 
um Eisenerz.

Arbeitsmäßig glich ein Tag ziemlich dem 
anderen, es war eine körperlich anstren-
gende Arbeit, aber oft auch sehr lus-
tig. Und so wurden es elf Almsommer, von 
1988 bis einschließlich 1998, an die ich 
mit meinen 90 Jahren noch oft und gerne 
zurückdenke. 

Marianne Auernigg

Foto links: die Altsennerin Theresia Klapf. 

Es war Winterarbeit, den Kopfschmuck für die Tiere 
und auch den Glockenriemen für die Leitkuh auszu-
bessern oder neu zu machen.
Wenn das Vieh den Sommer über gesund blieb und 
nichts passierte, wurde es zum Almabtrieb Ende 
September schön geschmückt.

Ennstaler Raunkerln 
für den Almabtrieb

50 dag Mehl
20 dag Rama (zerlassen)
1 Becher Schlagobers
etwas Anis und Salz
½ Packerl. Backpulver
1 TL Zucker

Den Teig zu fingerdicken Rollen 
formen und in ca. 1,5 cm lange 
Stücke schneiden, im Öl schwimmend 
herausbacken und mit Staubzucker 
bestreuen.

Gutes Gelingen!




